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Einleitung. 



jHei (1er Bt'M'f zunti: ilcs Kiautschou-Oebiets waren an Kartenrnntninl nur 
die im Jahre 1863 auftjcnoinmcnc englische Seekarte und einige chinesiscfic 
Karten, aus alter Zeit stammend, vorhanden. Die er.Hiere, die im iiimclldiren 
Massstabe i : 55000 herausgegeben ist , könnt« für die PrtjjektiruagNuibeiJen 
•m Wa«8er und zu Lande nicht verwendet werden, da sie, ganz abgeHehen 
dAvcn, da» in der Zwischoueit Vcilndeningen In den Örtlichen VerhUtnisnen 
eingetreten waren, namenUich die Gestalt dea Landes nur in guiz rohen 
Zogen wiedergiebt; noch weniger waren hierzu die ehinerfsehen Karten, die 
ein völlig verzerrtes und ungenaues Bild geben, geeignet. Bei FestateUung 
dw Namen und Schreibweise der Ortschaften boten letstore abor eine nicht 
zu uiitcr^cbätzende Unterlage. 

Es war daher eine der «-rsteu Aut'Lraben der Marine-Vervv ahuiig, durch 
eine irrniKÜiclie Vermesst intr des lindes und der Wasserflächen die T^nterlage 
lür den Ausbau der Kolonie und des Hafens zu scliaffen. Zur Dur<"hlührung 
dieser Vennessung wurde eine Behörde, die Vermessung Kiaut.sehou, unter 
Leitung eines Seeofßaiers gebildet. Dem Leiter der Vennessungen war 
ein Detachement unterstdlt, das sich folgendennassen zusaaunensetste: 
5 (MRsiere, 8 ünteroffiatere, 

I Katastor-Kontxoleur, 15 Uatrosen, 

1 DeckolBxier, 5 Matrosenartilleridtcn, 

I Kataster- GehUlfe, 14 Seesoldaten. 

Mit Ausnahme der Matrosenartilleristen und Seesoldaten, die den Be> 
Natzungstruppen in Twngtau entnommen wurden, war das Personal eigens 

/um Zwecke der Vermessimg nach Kiautschou entsandt worden. Mitte Mai 1898 
traf da» Detacln ment in Tsingt^u ein und begann sogleich mit den Arbeiten. 

Die zu lösenden Aufgaben waren': 

a) genaue astronnmisclie Bestimmitnir der geographischen Lage, 

b) Einrielitung einer Z( itl)aüstat ion. 

e) Einrichtung einer meteorologischen .Station, 

' v.TuI. die dem R.-ioIistai;.' vi)in< I.i;ti D.-'nkstfit ift, betreffend die Entwickdiing von 
Kiautschou. — Ahgesublosaen Eode Oktober (898, ü.ij ff. 
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d) Basismessung Triangulation und Topof?raphie des (iouverncmonts- 
gebiet«, der Huc'liwasacrgrenzc in der Bucht und der vorgelagerten 

Inseln, 

e) Lothungen in und vov der Bucht, 

f) AufnaUmcu zur Anlage des Kau.slers. 

Massgebend flir dm Gang der Arbeittai waren die Bedfirfnisae der 
Kolonie; es musste daher dmvon Abstand genommen werden, systematiaeh 
vocEugehen, was die Arbeiten mitunter erschwerte. Die ersten Arbeiten 
erstreeicten sieh nattu^^raiiiss auf die Aiifiiahme des zuklinftigen Stadt- und 

Ilafengebietes , da dieselbe in erster linie bei Aufstellung des Stadtplans und 
des Hafraplans gebrancht wurde. 

Bevor nun die Diirclituliniii!? th'V •■iu/clnen Arbeiteit pinc:''li<*ii'I be- 
seb rieben wir«l, 8oU ein allgemeines Bild des Ganges der Arbeiten gegeben 
werden. 

Die ArLlitliLn \'eihältnisse waren den Arbeiten im Allgemeinen günstig. 
Dsm Gelände ist bei dem spärlichen Baumwuchs gut zu übersehen. Die 
MOglidikeit, in damaliger Zeit stets eine genügende Ansalil Kulis tu mlssigen 
Preisen £&r den TVaaaport des Materials »i erhalten, erleichterte den Bau 
der Baken und den Vwkehr mit der Zentralstdle in Tsangtau sehr. Die 
Witterungsverhiltnisse waren für die Vennessungsarbeiten im Kiautschou- 
Gebiet günstiger als in der Ileimafb. 

Die Unterkunft und die Verptlejyung des Personals der ausserlialb 
Tsingtau arbcMtonden (lni]>pen war dagegen bei den theilweise reeht betraebt- 
liclien EiitfiTiiun|?en mit Sebwieriifkeiton vcrlmnden. Die Unterkunft, die dort 
tbeiLs im Zt-lt, tbeils in chinesist hen Triiipt-la genommen wurd«-. war meist 
primitivster Art und sUdlte an die Genügsamkeit des Personals grosse Aufor» 
derungen. Die Nahrung bestand bei der ünmfi^chkeit, im Sommer yoa. 
Tsingtau am frischen Proviant in die weitcar abgelegenm Quartiere zu bringen« 
entweder aus dem obligaten Huhn oder aus kostspieligen PrBserven. Nichts- 
destoweniger ist gerade das Personal diesw Gruppen trota Susserst anstrengen- 
der Arboit f;ist durcliweg gesund geblieben. 

Vielfaclic Störungen der Arbeilen wurden dureb die namcntlicb Anfangs 
sfltr ffnudseli^t* Haltung der Bevölkerung den V»'rmessunj;szeieben (Baken mul 
FlüttLft-n) prf LTf'tiüber hervorgerufen. Dieselben wurden haufitr kitrz uarb ihrer 
KiTiehtnnjf /.er.slört und das Material ni<'ist entwendet. Abifeseliea davon, (l«ss 
der Besitz des schönen Stangenholze» der ;ui Holz so armen Bevölkerung be- 
sonders volockoid ersehioi, mag audi noch die Einbildung der Leute , dass 
durch Ezrichtung solcher VcnnessungsBeiclien eine Änderung ihres Besitz- 
Standes eintreten würde, tu einer möglichst schnellen und gründlichen Zer^ 
stürung der trigonometrisehen Signale und Lothungsbaken beigetragen haben. 
Erst naeh DurehfiUmniK sehr energiseher Massnahmen war das Be.stehen- 
bleiben der für die Arbeiten tmbcdingt erforderlichen VcrmessungMEeichen 
einigennassen K*''<''"bert. 

Gh-ieh naeii AnkTuiH in Tsinirtau war mit der topojfrapiii^-elieii Auf- 
nahme tles Landstrichs wesilicii des Dorfes Tiiingtau und mit der Ausiothung 
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<les für die Hafenanlagen in Finge kommenden Theiles der Bucht begonnen 
wenden. Um die ftr diese Aufnahmen erforderlichen trigonometrischen Fest- 
punkte möglichst schnell z\i » rhaltcn, wurtle das in Frage kommende Gebiet 
zxmüclist llflchtig triangulirt, d. Ii. es wurde eine vorlÄuf5i;t' Basis mit dem 
Stahlhamlmass gemessen, die Richtnnt; der Ba^is astronomiseii festgelegt und 
eine Anzahl Punkte Ober «lieser Basis triüri»n«imetrisch bestimmt. 

Gleicli/.eitig wurde mit dejii IJau eiiH-s Häuschens für astronomi-sclic Fio 
sliuiuiunge*n und eines solchen für meteorologische Beobachtungen begonnen. 
Femer wurden die V<»ar1ieiten mim Mesaen der endgültigen Bade in Angriff 
genommen. Unmitten»ar darauf &nd dann die genaue Meseung der Basis 
statt. Naeh der Aufings erwähnten Hflehtlgen Bestimmung d» für die ersten 
topographischen Arbeiten etfbrderliehen trigonometrisdi«! Punkte wurde an 
die AusfOhnmg der eigentlichen 'Mangulation gegangen: die astronomischen 
Arbeiten wurden in AngrifT ^'rnoInmf*n, die bisher vom Gouvemementsarzt 
angestellten meteorologischen Beobachtungen nberrtommen und mit Hülfe der 
mitgebra<"hten Instrumente in erweitertem T mfanKf aiistjetnhrt. Kerncr Avunle 
mit den Vorsrheiten lür die Anlage des Kutast*-Ti> , wie Kleintrianismlatifin, 
Polygouisirtmg und Au&ahme von SpezialpUnen , begonnen. VV'&hrend dvr 
Sommermonate des Jahres 1898 wurden dw Ailwiten dnrdi die iussevst heflig 
auftretende Regenseit eine Zelt lang gestfirt, ohne dass jedoeh eine vOllige 
Unterbrechung der Arbeiten eintrat. Zwei Qflixiere der V«messung waren 
wihrend dieser Zelt als Mitglieder der deutsehoehinesischen Gienzregulirungs- 
Kommission thitig. Die astronomischen Arbeiten waren soweit gediehen, dass 
am 2. Septembtt 1898, dem Tage der Eröfinung des Freihafens, der seitens 
der Vermess-nng errichtete Zeitball zum ersten Male fallen konnte. Die Spezial- 
aufnalune und die Ubertragimg des inzwischen entworfenen Stadtplanes in's 
Gelände war Iiis Kn<le September in grossen Zügen üur<-hgulülirt. Die I^othuniren 
in und vor der Bucht waren ebenfalls gut fortgeschritten. Ks konnte daher das 
för den Hafenbau erforderliche Kartenmaterial im Laufe des ersten Hallgalires 
abgegeben werden. Der sehOne, lang anhaltende Herbst Hess die Vttrmessungs- 
arbeiten, nam(»itlich auch die Meastischaufiiahmen, bis Anfimg Desember xu. 
Im November war die Ltogenbestimmung ftr Tsingtau durch Übertragung 
der telegraphisch bestimmten Linge Ton Sdiang hai mittelst Chronometer aus- 
geführt worden. 

In/wischen hatte sieh mit <lem zunehmenden Verkehr das dringende Be- 
dürlniss nach einem Leueljtleuer auf der Insi ] Tsfli;*! li» n tan ' lieranstjestellt. 
Es wurde <laher. <\n der Bau iles .«•<'l>l<"inten 21 Sct iu. ilcn weit siditharen Leucht- 
feuers vorerst nich( in Angrifl" genommen w«T«lcn konnte, ein provisorisches, 

' I'i'l' SÜhi'ii ciufS Wiirti's \\>'r(li'ii Kcticnnl t;fsrtirij'tn'ii . ila jr-i]c Silin' i-ln Wort l>e- 
deutet AusDatimen sind gemadii bei Tsinj^tau und Kiautscliou, die amiiich wie vorstelieod 
Kcaehrtoben werden. Peruer ist bes. der Ausspruhe tu benerkan. dass gesprochen wird; 
f wie cf. «.B. Tapautau sprich Da bau (lau; Isch wie dj, i.B. T»chm schtä aprieH Djin xchui, 
f » • Tdputäa • Ta^im; Uck' • Isch. • Ts. hd lim tau • Ti<lnl,t„,i,iu, 

/• • • * . B . U ' lis, ' Tgauynm • iJsau yüen, 

k . f, • JToHym . Ge«yn; f • k, • ITdifAry • Katiiy. 



Digitized by Google 



lO Semieilcii weil ^iclithfin's LciichttV iitM- mit Wüitcrliaiis ;iui' difser weit vor- 
geschobenen Insrl fiTiehlt'i. Der Bau diexer Leuchtlcurrstation war eb<'nfall.s 
der Veimessung Kiautchou Qbnrtngen, die Um im Dezember 1898 trotz 
mancher dureh die Ungunst der Witterung hervorgerufenen Hemmnisse inner- 
halb 3 Wochen aua^irte. Die beidra rauhesten Monate des Wintens 1898/99, 
Januar und Februar, wurden in erster Linie zum Auareehnen und Ausxd.ebnen 
des bisher gewonneneu Materi.uls verwendet, doch Ixoimte theilwei.se aueh im 
Freien ffearheitet vregdm. So wunlen in die.ser Zeit die Gebirge Lau seban itnd 
Tuner liii sftiui fuiferenommen und »Ihs Watlcn-Fahrwasser nneh Tä pu tön. dem 
Hatenjiliit/. der Stiull Kiautsehou, niii Prieken abgesteckt. Mit dem i>i-L,ni]iicn- 
den Frühjahri' wurden die Arboiten im Freien wie(h'r im vollen Lml'ange auf- 
genommen. Zum I. Aprii 1899 ging uns der \'ermes.sung <*in Kata.steraxnt her- 
vor, thtH von diesem Zeitpunkt ab alle zum Kataster gehörigen Arbeiten als 
settHitindige Behörde ausfiilirteJ 

Mit dem Ende des Jahres 1899 waren die Yermeasungsarbeiten durchge- 
filhrt. Das Personal des Vennessungsdetaehements kehrte in die Heimat aurüdc, 
wo da» gewonnene Material zunAeh.st zeirlmeriseh vollendet werden mus-st«. 
An der Fertitr^tr llung des Materials Itir den Druek winl zur Zeit noch gearlwitet» 
doch i.st da.s Erseheinen der ersten vollständigen Karte in kurzer Zeit zu erwarten. 
Inzwisclirn wunle ."nif Orund der Aufn«hmcn der Vermessung Kiaut.sehou 
eine Kartenskizze de.s ( Jom crnenu-nts Ki.iut.sciiou im Ma.s.sstabe 1 : lOOOOO 
und der Bebauungsplan von T.singtau hergestellt und mit d<'r Denkschrift 
über die Enlwiekelung des l^iaut.schou-Gcbiets 1898199 Anlage 5 und 6 ver^ 
Ollientiicht. Die Skiazc »Gouvernement Kiautsehou« sowie ein grosser Plan 
von Tsingtau und Umgegend im Massstabe i : 6250 sind als deutsche Admi- 
raUtfttakarten im Handel erschienen. Ffir die Bedflrfiiisse in der Kolonie ist 
femer bereits im Jahre 1899 eine Karte der Gebirge Lau sehan und Tung lin 
schul in Sdianghai gedruckt und den Intoesaenten zugingUch gemacht 
worden. t 

Narl) dt 11 AufiL-dimen der Vormessung sind die FlKchenverhältnisse im 



Schutzgebiete Kiaut.sehou loig<'nde: 

Flächeninhalt de.s nördlichen Theiies des Schutzgebietes 4^? 5 

» » südliehen » » » ...... 46.6 

■ «ler ins»'h< des Seh»il/.gebiet»'s 43-6 

• ■ \Va.sserlläel)e in der liueht 560.0 

» » » ■ » Arkona-See 16,5 



» » 50-Kilometerzone (ohne Schutzgebiet). . . rund 7650.0 



' \'ergl. I)enk.!sclirift, betr. Entwtckelung de* KUntMitoa« Gebiets in der Zeit voin Okiober 
but Oktober 1899. 
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Kapitel 1. 
Astronomisebe. ibb^ten. 

An ustronoitii seilen Arlieireii kamen in B«'trHclit: die He-tiiiuiunii; der 
^eoffraphiscliefi Lage (irs Ausgangspunktes dar gan^t-u Vei-iiiessung, die Ik- 
.stinimuiij; des Azimuths einer Dreieckseit« und die Bestimmung der Richtung 
des Dtagnetisehen Meridians, sowie dauernde Anstellung von Zeitbestimmungen 
2ur Regelung des Zeitsignal«. 

Zur AuBfiilinmg der astronomischen Arbeiten fitand ein 31'" Universal- laatnimeute und An^ 
instrument von C. BAMBEiie zur Verfiigung. Dasselbe hatte ein zentrisches, 
gebrochenes Fernrohr mit 450""' Brennweite Tiei einer Objektivöflnung von 
4oT'5. Ks waren zwei Okulare mit 33faclier und 5ofaclier Vergrössenmg 
mitgefrehpn. Letzteres Okular wurde zu «len astr(mnnnsch«*n ArTu'iten aus- 
scldiessiieli gebraucht. Ferner war der Okularaus/.uLr mit einem um go^ dreh- 
baren C)kularmikrometer vei"sehen. Der Wertli (/f ) eiut r Kevoluiion dt^r Mikro- 
meterschraube wurde zu 1 14!'6992 ermittelt; das Tlieilungsintervall der Trommel 
war demnach =^ 1^1470 Daa Fadenneti bestand aus gVertikalftdeJi und 2 Hori- 
zontalf&den. Die drehbaren Kreise hatten einen Thdlungsdurchmesser von 21** 
mit BessifTerung von Grad xu Grad und mit einer Ttieilung in 5 Minuten. Die 
Ablesung von Horizontalkreia und Vertilcalkreis geschah durch je awei Mikro- 
skope, die 19 fache VergHisserung hatten: eine LTmdrehung der Mikroako|>* 
tri>mnn"l entsprach der Liml)useinheit , also 5'. Die Trommeln waren von 5 - 
zu 5 Doppelsekunden he/ifTert. Das Tnsti-ument war mit 3 NiveauK mit Re- 
M*rvoiii'ii versehen, und zw.ir w;iren vorhand»*n; 

1 festes Niveau am Botrenstiiek mit durch lautender Be/.ifleruiig von O— 40 

Pariser Linien. Werth eine*» SkfdentheÜes — s'o: • 
1 Aulsatznivcau mit BezilVerung v«in 0-60 J'ariser Linien. Wertli eines 

Skalentheiles ^^4*10; 
I an die Fernrohraxe anklemmbares Quemiveau (TALcorr'sches Niveau) 

mit Besifferung von 0-30 Pariser Linien. Werth eines Skalentheiles 

= or983 (ifoo). 

Das Fadennetz wurde durch eine an der dorn Okular gegenfiberliegenden 
Seite der Fernrohraxe befindliche Lampe, die auf einem besonderen Stativ 
stand, beleuchtet. Die Lichtmoderation geschah durch eine mechanische Ein- 
richtung im Würfel (h-r Fernrohraxe. Die Beleuchtung zur Ablesung der Kreise ■ 
wunlc durch kleine elektrische Handlampen bew. rk stelligt. Schliesslidi waren 
nach verstellb;u*e Anscldairstückf nm King des Drt ifiissps voriresplif»» . die eine 
I>re)iiiii!^ des Instruments ans einer liestimmten 1.4igt- um irenan iScr ermf»<r- 
lichteii. Diese Einrichtung war zur i»e«picmeren AusfiihriinLr von Hi cilenbestim- 
mungeu na<-h der .Methude 1Ioi<kkbow-'I au «>tt angebracht worden. 

3 
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Zur AiistüUunjf dor Beohaflituiiffon war rlns InstnimciiT in pijipm Strin- 
Itäu>clit ii iiut horuntorklappbaron SeitenwSndcn und lirruiitfiscIiichlKircm Dacli 
aufciiu iii i«^olirt<mStcinpfeilrr iaslr<)noinis('lu;r Haui>t[»l"t'iler)aul'g«rsleWt (s. Fiq-. i >. 

In dem Beol)achtimg.shau.s war noch eiii zweiter i.soürtcr Steinpfeiler aul- 
gemauert worden zur Aufstellung eine» kleineren Instrumente, das haupteich* 
lieh als KoUiniator verwendet wurde. 




Obaervatoriuin und ZeitboU in TsingUiii. 



Die Breite oder PoUiöhe des astFoucmiiselieti Hauptpfeilers wurde durcli 

Messiinjä: der DiflVreiizen der Merldian/.enithdistflii/en zweier auf ent^^'e^jen- 
^esetzten Seiten drs /,< nitlis kulniiiiirfnder Storno (Mc!lK»df IIonKmow-TAi,- 
cott) bestimmt. Ziinärli.-,! w nnlf ciiH- Scrii' \ titi i f> J5rt itrni>t'>1 ininiiinurii nacl» 
4 Paaren von im Berliner aNLionuiuisclji ii .lalulmi li euthahnn ii Su rjien vor- 
genommen, da es darauf ankam, we«;en der für tlie Bereelinung der Triangulation 
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CfAivderUcheD AximutbbevtiimnunK mOgfichitt bald die Breite zu kennen. Die 
Berechnung wurde zunlehst in Tsingtau ausgeflihrt und dabei erhalten: 

Breite = +36« 3' 518^84 

Diese Breite ist auch den trigonometrisdieik und den Azimuthberech- 
nungcn zu Grunde gelegt worden.' Die endgültige in der Heimath ausgeführte 
Berechnung ergab jedoch, nachdem die Reduktion vom mittla«n auf den 
scheinbaren Ort unter BerOcksichtigung der Airwsas'üchen Korrektionen der De- 
klinationen neu bereehnet war, 

die Breite = -I- 36** 3' 58^53 

Die.M' Berechnung ist im Anhaug 1 dieses Abschnittes (S. 13 ff'.) entlinlten. Bei 
dem geringen Unterschied der beiden Resultate war davuu Abi>taud genommen 
worden, die bereits fertig berechneten Resultate der Triangulation entsprechend 
alnuindem, nonal da auch das zweite Resultat noch nicht ats endgfiltiger* 
Werth der Breite anzusehen ist. Hierzu sind vielmehr hn Jahre 1899 weitere 
70 Beobachtungen mit im Ganzen 12 Stempaaren angestellt worden. Die Be- 
rechnung der ResidtJite dieser Beulmchtungen ist zur Zeit noch nicljt a)>ge- 
schlossen. Für die Aziniuthbestimmung ist aber das zuerst erhaltene Resultat 
ausreichend, (bi selbst ein Fehler von t" in der Breite im ungünstigsten Falle 
nur einen miUIm-ii von 0 02 im Azimudi 1m'1\ oiiid^. 

Die Zeit best iuunungen wurden im AllgeuH'iiicn als Durchgangsbcobarb- ZeitlH^Uuiinuit^ und 
tungcn im Meridian, zeitweise auch durch Messung korre;!»poQdircndcr Zeult])- Wa8««»*k«'***S™i^ 
distanzen verschiedener Sterne auagefilhrt. Bei erster^'' Methode wurd^i 
zunüchst die Durchgangszeiten von mOgUehst drei Zeitstemen, fidls es die 
WitteruugsverhSltoisse zuliessen, dann die Durehgangszeit eines Folstems mit 
Umlegen des Femrohrs inmitten der Beobaelitung ermittelt und sehUesidieh 
wieder die Durch KÜn«;!* von möglichsl 3 Zeitstt rrif 11 brub;i< liti t. Als Nord- 
inarke (Mire) war in einer Kntiemung von 1^3 eine Bake mit t( sfstehender 
I^iterne erriebtet. deren Licht diircb einen sefimalen Schlitz so niodcrirt wfir. 
dass es, im Fi-iiirohr iresebt ii . » iwa die Grösse und Hellitfkt it der Sterne 
zweiter Grösse liatte und sieli nahezu in derselben Höhe wie das Femrohr 
<les Universalinstrunients befand. 

Die Bestimmung der Lftnge des astronomischen fiauptpfeilers durch 
Längenflbertragung von Schanghai fand im November 1898 mittelst 5 Chro- 
nometern statt, von denen i nach Stemzeit und 4 nach mittlrer Zeit 
regulirt waren. In Sehang hai wurde die telegraphisch bestimmte Linge des 
Flaggstocks des englisehen Generalkonsulates zu (irunde gelegt. Die Koordi- 
naten dieses Punktes sind nach Mittheilung der Kommission für die Beob- 
achtung des Venus- Durch gunges (Auwers): 

lünge rr^ 8'" 5" 55!65 Ost von Greenwich, 
Breite = +3»'' I4'4i''3. 



' Also auch fUr ilte im Anhang 1 tu dem Kapitel -Tri»nf;ulMion< gegebenen Koordiiwten 

kieibchaiteo worden. 

3* 
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Nr. 


Datum 


Namen 


Okular 

In 
in 


Mikro- 
meter 
«?— 0 


Differenz 
in Sekunden 

R 


Reduktion 
auf (l»'n 
Meridian 
















I. 


Juli lo 


tir- 2377 


w 


13-497 




4-0.140 






4^ xiCTCiue.s 




I * »SA 
12./ OV> 


"r 40 y5ö 


^^0.0 2 / 










+ 0.71 I 




+0.056 


U. 


Oktober iS 


2 H Camelop. 


w 


10.442 




+0.156 








n 


1 1.977 


— 1 ZOvV^^ 












- »-535 




+0.068 


üi. 


Oktober 20 


2 II Camelop. 


W 


1 1.OIO 




+0.156 






y Xauri 


0 


I 2.501 


— i 20.949 
















+0.068 




Oktober 22 


2 H Camelop. 


0 


I 2.966 




+0.156 






j i Huri 


w 


II h y \ 


1 i j .0\J\J 












- 1-533 




+0.068 


V. 


Oktober 24 


7 Persei 


w 


2.56 1 




+0.124 








\ J 


12.0 4^ 


9 49-040 


~ 0.03 2 










-r 10.285 




+ 0.046 


VI. 


Oktober 24 


2 H Camelo]). 


0 


15-521 




+ 0.156 






y i.<iuri 


w 


1 3-97" 


1 ZO.OU^ 












- 1-545 




+0.068 


VII. 


Oktober 24 


>i Gemin. 


w 


14-439 




-0.039 






«Fy AllV*lfV*IO 

V/ iiuri^'ii 




0 .>5 1 


+ 7 43-*43 


.j-o. 1 07 










+ 8.088 




+0.034 


WIM 


Oktober 25 


2 H Camelop. 


0 


12.968 




+ 0.156 






/ 1 nun 


1 * • 


1 1.407 


-1 29.523 


—0.020 










- 1.561 




+0.068 


IX. 


November 1 5 


7 Persei 


\v 


8-374 




4-0.1 24 






^ Arietis 


0 


18.665 


-9 50.185 


—0.032 










— 10.291 




+0.046 
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Neigung 

2 


«Refraktion 


is + ht 

2 

Gesammt- 


Pdhfihe 


BemerJcungen 




+0*01 

• 


36«» 3' »7^46 
+ 40.55 


3<i'*3'58*oi 


■ß " 

— = 57. «406 


+O.630 


—0.03 


36 5 26.48 

- I 27.37 


59." 




+0.590 


—0.03 


36 5 26.78 
— I 38.52 


58.26 




—0.350 


—0.03 


36 5 26.96 
— I 28.07 


58.89 


• 


— o.oi5 


—0.18 


36 13 46.72 
— 9 50.00 


56.72 




—0.563 


—0.03 


36 5 27 30 
- I 29.14 


58.16 




+0.213 


+0.14 


35 56 '4.»9 
+ 7 44 23 


58.42 








30 5 27.40 
— I 29.84 


57.02 




+0.250 


—0.18 


36 13 49,77 
- 9 50.07 


59.70 
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Nr. 


Datum 


Namen 

der Sterne 


Okular 
in 


Mikro- 
meter 
10 — 0 


Differenz 
in Sekunden 

— • iW — 0) 
3 


Reduktion 
;mf den 
Meridian 




1898 












X. 


November 1 5 


2 UGamelop. 


0 


12.362 




+0.156 






/Tamri 


W 


10.668 


-i'3i-4»5 


—0.020 










- 1-594 




+0.068 


XI. 


November i S 


y Persei 


0 


12.506 




+0.124 






& Arietis 


W 


2.189 


-9 5J-675 


—0.032 










—10.317 




+0.046 


xn. 


November 1 8 


2 H Cemelop. 


W 


10.760 




4-0.156 






/Tauri 


0 


12.363 


-I 31-932 


—0.020 










— 1-603 




+0.068 


xm. 


Novembw 2 7 


y Persei 


w 


2,560 




+0.134 






$ Arietis 


0 


1 2.891 


-9 5«-479 


— OX)33 










10-331 




+0.046 


XIV, 


Novembers; 


2 H Camelop. 


0 


9-637 




+0.156 






/ Tauri 


w 


8.051 


-t 30.956 


—0.020 










- 1.586 




+0.068 


XV. 


November 2 8 


y Pencei 


w 


5-559 




+0.124 






i Arietis 






-9 5*-3o.^ 


—0.033 










— 10.^28 




+0.046 


XVI. 


November 2 8 


iHCamelop. 


0 


7.649 


■ 


+0.156 






/Tauri 


w 


6.019 


-1 33-4^ 


-0.030 










— 1.630 




+0.068 
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2 


R<;lraktiun 


2 

Uesammt- 

Korrektion 


Polliöb«' 


Ht-Tiierkunx<'H 




-0*03 


- I 3»-4^ 






-t-0.710 


- 0.18 


36 1 3 50.24 
9 .*5« JO 


59. «4 




+0.665 


0.03 


.<^> 5 .30.47 
< 3« -'S 


59.^4 




-0.162 


- 0.18 


36 13 51 ^> 

- 9 52 77 


58.46 




—0.662 


-0.03 


36 5 3J-4' 
— I 31-5^ 


59-83 




-0.838 


-o.iH 


36 13 


.58.05 




+0.300 


-0.03 


3Ö 5 31-4 ' 
- I 33 i f 


58-35 





9 
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Wahrtchtbiiehttar Werth der Breite des Obeervateriunie 2h Tsingtau 

(wttronoin. Hauptpfeiier). 





c 


D 


«»• 


I. 


36° 5' ssroi 


+0.52 


0.27 


II. 




-0.58 




m. 


58.36 


+0.37 


0.07 


IV. 




— o.^6 




V. 


56.72 


+ 1.81 




VI. 




+0.37 


O.I 4 


VII. 


58.42 


+0. 1 I 


O.Ol 


VIII. 


5 7-62 


-f 0.91 


0.S2 


IX. 


59-7" 


I.I7 


«•37 


X. 


5.^-59 


- O.ÜÖ 


0.00 


XI. 


59-14 


—0.61 


' 0-37 


xn. 


5924 


—0.71 


0.50 


xni. 


58.46 


+0.07 


0.00 


XIV. 


59.83 


1.30 


1.69 


XV. 


58.05 


+0.48 




XVI. 


58-.?5 


+0.18 


0.03 


Mittel 


36° 3' 58"53 







Fehler der uiii/.ilin'ii BoobaclUuuKiu: m - 




- ±0: 70. 



Frlih r (ii's JirilliiiictiM-hrii .Mittels: M= rr-. ±o"i7. 

Vn 

Breite^ «Ics asimnomischon llaiiptpfpilerK xn Tsinictnii i= 36*'3'58f53 Noril. 
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Anhang 2 

zu Kapitel I > Astronomische Arbeiten*. 



Längenbestimmungen. 



5» 
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Chronometor 3014. 



Srbaiig liai 

Novbr. 5, 509 
6, 416 

8. 366 

9. 475 
to, 329 

'l'siiigtuii 

Novbr. 1.^. 41)5 
» 13' 617 
» 14, 509 



Beobju'liU'tf 1- St.-iud 
+ 7''47"'.>«-02 
47 26.13 

47 lö-M 
47 iü.66 

47 6.03 



+ 7"4: 



ah 



Novbr. 10, 329 Am, 
. 13, 405 Am. 



42 
42 



- -4- -' 
■ + / 4/ 

= + 7 42 



6:64 
5-49 
0.5 3' 



Herrcliiicter Stand 

+ 7'47'"3o:92 
47 26.25 
47 16.21 
• 47 10.50 
47 6.10 

+ 7''42'" 6:^5 

42 5-4^ 
42 Ü.54 



6: i o täf<L GauK = — 5- 1 50 
6.65 - =^ - 5-533 



T = 3*» 076 

loi; r . . . 0.487986 
iofs mitU. G.. . . 0.727704 



mittl. tfiKl- Gnn^ = — 5!342 



lip< ib.- Reell II. 

+ otio 

— o.i 2 
- 0.07 

4- ü. 16 

— 0.07 



f).()! 
-f O.Ol 
— O.Ol 



7V7" 



Korr. = — 



6! 10 

1^^-43 



Korr. = 



1.2 15690 
167429 



7''46'"49:67 
7 42 6.65 



L^'. Ii.' - 
Scliaii|;li?M = 

T«in»Uu Lk = 8'' 1'" 12:63 



s 



4 1.1 '02 

5 55-6.S 



Chronometer 28. 



^M;hallg liai 

Novbr. 4, 486 

» 6, 420 
S, 368 
9» 477 

Tsiii^(uu 

No\ l)r. 1 3, 407 

13. 618 

14, 5n 



BeubjH-bli tcr Stand 

4-7'"4,V" 6:51 
43 2.68 
42 59-22 
42 .S2.04 
42 48.40 

42 45-3<5 

+ 7".; 7"'. 2: 14 

37 5 1-34 
37 47 92 



liflTcllIX'tiT St;ill<l 

+ / 4 . > '^ ■M 

4 3 2.65 

42 SQ. ^6 

42 52.30 

42 48.28 

42 45-18 



/ .") / .T 2 . I ' > 

37 5 '-34 
37 47-«9 



Hcob.- R(>r:iin. 

+ o: 1 4 

4- 0.0 

- o. 1 4 

— o.a^ö 
+ 0.12 
+ 0.12 



— 0.02 

+ 0.03 



> I.g. U. liiageii-üntendiied. 
'Lg — Länge. 
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Novbr. lO, 331 Att, = + 7''42"45?i8 tSgl. Gan^f = — 
• '3> 407^ «« - +7 37 52 »ft • ' =- 3.?^72 
T = 3^ 076 



mittl. tä^l- Gang ^ — 3^748 



lo|^ r. . .0.487986 
log mittl. G. . . . 0.573800 



1.06 1786 
Korr. ^ — I i'S^9 



A«. = 7''42"45'i8 
Korr. = — 1 1.33 



7''4*"'3.V65 
= 7 37 5816 
I.K.U. - - 4"4«-49 
SdiniigliJii l4:c^ 85 55.65 



Tsiiigtau Lg= 8* i" 14:1 6 



duronometer 1287. 



Novlir. 2, 4S4 


+ 7"54"' 5:5^^ 


+ 7''54"" 5:9''-> 


— 0Ü40 


» 4, 492 


54 -'-78 


54 ^-50 


+ 0.22 


5. 502 


54 


54 0.87 


+ 0.29 


X 6, 426 


53 59 46 


53 59-31 


+ 0.15 


8, 370 


53 55'.9« 


53 56.03 


— 0.05 


9i 479 


53 54 06 


53 5416 


— 0.10 


• 10, 333 


53 52.59 


53 52-72 


-0.13 


Tfliiiglaii 








Sovhr. 1 3 , 409 




+ 7 '4./" 5:08 


+ 0Ü04 


» 13» 619 


49 464 


49 4.68 


— 0.04 


14» 51» 


49 300 


49 2.99 


+ 0.01 



Nu\l»r. lo. 



.-I .> 



+ 7''5.>"'5--7 2 tri.«!. Liajifi- 



t 3. 40g Aw^ ^ + 7 4g s.c^S 



1 .Si)t> 



3'''>7'^ 



imtll. t«Lrl. tiMiii 



1-793 



l<»ir 7 . . . 0.4S 7(>S^) 

loa iiiitti. (ji. . . . 0.2535S0 



0.7 ^ 1 566 
Kon-, 5.51« 



7'*53"'5 2r7^ 

5-5^ 

7"5.r47:::o 

7 49 5-0^ 



li.i im li.'ii \.<i - 



S 



4-42.1; 

5 5 ,^-' '' = 
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Chronometer 23. 

Hcliailgliai fieo^achtctor Staitd BererliiK ti r Staml Beob.-ii«clin. 



Novbr, 2. 487 




+ y 40 I 7.63 


— o?3i 


|. 489 


4Q 0.5 1 


49 951 


0.00 


5- 50^ 


49 542 


49 5-40 


+• 0.02 


6. 430 


49 1-7^ 


49 


+ 0.15 


8. 374 


48 53.86 


4^ .S3 >4 


4- 0.1 2 


» 9« 482 


4«'^ 49-,i5 


48 49.24 


+ 0.11 


• to. 335 


48 45.70 


48 45i78 


— 0.08 










Novlir. 13. 412 


+ 7''43"'5<'-20 


+ 7''43 50'. n 


+ o?o9 


» 13« 619 


43 49- »0 


43 49-27 


— 0.07 


* 5»3 


43 45-84 


43 45-86 


— 0.02 










Novbr. 10, 335^. = 


+ 7''48-45:78 


ta^fl. G»nff = 4:059 




• 13.412 A/^ =;= 


+ 7 43 50.11 


» » — — 3 -900 




3^077 


mittl. 


t&gl. G«nK — ~ 37980 






.0.488127 




7''48"45:78 


htfS mittt. (i. . . 


. 0.599883 


Korr. = — 


12.25 




1,088010 




7''48"33-53 


Khit. = 


12T246 




7 43 50.11 






J^.U.= - 


4*43-42 






ScftuiiiK hui Lg = 


8 5 55-65 






'r»iiigtMi Lg = 


S*" 1-12:23 



SternzeitchroDometer. 



Schling hai 


Jj(*ol»;u4i(<'tcr Sinml 


Borerl HU' Um- Staml 


Beob.-Hrc'hn. 


Novbr. 3. 168 


4- 1 '"39:^2 


+ i'"4ori4 


-- 0?32 


» 4. 058 




38.06 


f- 0,44 


5. 063 


.^5.83 


35.69 


4-0.14 


5- «70 




35.44 


—0.08 


• 5. 981 


• 33-57 


33.56 


— 0.19 


6, 289 


32.87 


32.82 


+ 0.05 


7. 056 


31. j8 


3 «.03 


+ 0.15 


7» "2 


30.79 


30.89 


—0.10 


9. 058 


26.04 


26.34 


— 0.30 


» 10, 058 


23.96 


»3.99 


0.03 


10, 289 


2.>-.S4 


23.4.S 


4 0.09 


1 0. 98 1 


2 1.96 


2 1 .83 


+ 0.13 


Tsin^tmi 








>»«»vhr. I 4, 067 


- III , , • 
~3 -.-J ^-T 


-3"'-^.v96 


4- o^oi 


'4- 293 


26.36 


36.36 


0.00 


15, 2S4 


2S.09 


28.09 


0.00 
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alao 

Novbr, lO, 981 Au, - + 1*21:83 = — 2:543 

. 14, 067 A n, = - 3 25.96 ■ ^ - 1.755 

T = 3*, 086 roitÜ. tilgl. Gang — — 2:049 

log T. . .0.489396 Au, = + i'*2i:83 



log mittl. G. . . Korr. 



'1 



0.800938 + 1-15:51 

Korr. ^ - 6:323 A«, = " 3 25.96 

l4(.U. 4"4«-47 
Sehang bai Lg --= 85 55.65 

Tsingtau l.g = 8''i"i4:i8 

Wahrscheinlichster Werth der Länge des Observatoriums in Tsingtau 

(.•i>lroiioin. lIau|i(|ileiU'r). 











3" '4 


8''l'"i 2:63 


+0.72 


0.518 


2S 


14. 


-o.Si 


(i.656 


1287 




-0.18 


0.032 


23 


12.23 


+ 2 


"•254 


StciTizcitx'lir. 


14.18 


--O.83 


0.689 




8" 1-13:346 




i.149 



Felller ilw cinjselnfin Ungc: m j' ^Jl',) ~ 

Fehler ilrs arithnict.i.sHMMi Jllttfl«: Jf = ^^^^ ±0:396, 

Dio zu (inimir ifch-iftcn tr<''niiaj)l(iM lieii l\ui»nliiiatt'ii bczirlicn sit-li ;nir 
ilcn Flagg.stCM'k tU's en^fU.schcn (.« noralkon.suktes in Schani liai. Ivs nuussto 
daher dort exz('ntri>ich beoliaclitet wcwioii, Dio liienlurc*h crfortlerllchc Zim- 
trimng betrügt 4-0:044, mithin ist: 

die Lii'ugc des astronomischen HauptpfeUers AI Tsinglan 
= ^i'"i3:39o ihsi ran Greenineb. 

.\nmerkiiiig: Die ui-s|iHini;licli in Tsin^^tnn licrfchnet«- iJiiijjt' halte 8'' i'"!.}?? i ngi'luMi. 
Dieser Wci-tli ist auch Itir ciie tri|;onuutcU-i.schcn licrvcliiiungcii iHsiltebalUüi worütui, da die* 
iKfferetu von o(r8 ifMierbilb der Grösse des Fehlers dnc ariihinetnchen Mitleb HefCt ititd eine 
IIIIII nnch T.i-ffiiii^ ciiu-s KmIh-Is /wisclieii .SchatiK lini iiriil Tsiiif;t4iii nif./tifiiliffni!«- trli-urri jidi'-clic 
LKtigeiibiiKtiniiuuiig ein ^l•ll«utn<^H und vun obiKcm \V«rUi v:lHa> iihwt icliriitlf.s ResiiUal ergeben 
kann, itn d»» hierdurch walii'iHslieinlich dneli «ine Änderung d«v im KoordiiuilenverxeiehniM mi- 
f^geheiicn Llnj^i der trigunoiiietriMrlirn I'unkt« <«rfiird*7li«h wird. 
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Kapitel II. 

Meteorologische Beobachtungen. 



Seit der Besetzung de.s KittutxcluHi -Gebiet» ivnrcn regelmlKHlf^ meteuru- 

I()f;iscli«* Henibachtuiijeni nnircstcllt worden, aiil'iiuljlich durch die anwcM-nilcii 
ScIiifT«' (los KnMizci'ürcschwnch'r.s. «I.iiiii diirrli den (uni\ «'riifiiH'ntsjirzt u\u\ «icit 
ilom KiiitrelVoii des \ «■i iiif's..urii:-d( t.fr!H tti<'nts in Tsiniftaii dinrli di<'scs. Narh 
BccndiifiiHL; dfr VcrnirsMiiiU'«'!! N^mdi- « im' hrsondfCf» ;i'-tnHKimi'»t"li - nu'teonv 
|tiiris«'lic .Sluliou riniferichlcl . die st iiln i- die nictooruloj^ischcu Hcobachtnnjfeii 
anstt'Ut und dfii \Vel(erdirnst vcrsiclit'. 
BeobadilnnKimlatimini. In 'rKtiij(tiui wurde Hilf dciii GriiiKUtürk des kleinen iUi(nHKMii1}ie1i<'ii 0)f 

scrv}iloriiun.s . d;is xidi <iiif t'inor Anhühi* lieiin Slniiidlsi|(nr liofiiidet. cli^ nie* 
t.ei»roI<>ji$i»<clie llaiiptstMfinn l'illj^'(>ri('htet. Mit dii'scr SltUiini wnnle luieb (»in 
Stimnwfirniiiiirsdieiist vrrhiindcii tiiul ilii* Stuniiiincliriclili'n liiuvli Signale Aon 
anl'iItT l?lifile od<T in drr iJnclil »nki-nidrii ScIiinVii rdtOltllillrlt . Ausser «lieM-r 
I lau|i)^tali<>M w ill den ihh-Ii iiirl(*un(l«iy;i>.cli<' Ncl" nsla(i<iiM'n Ik'I »leii drei iiiili- 
lärisrlicn l'nsicii I'sänir k<'n . 1,1 (suu niid Srlia t«»y koii s<i\vi<- l»ri di-ni l.ru<"li1- 
("ciHT aid' der IiKtd 'r«.cliä lau riiiircrirlitcl . Dii- Ausrüstung der iin'tropi- 
logisflicn St.itiotM-n mit Iir-tnuiicntru ist f'olKendi*: 

j <i>iircks!lb»'r-Statii»nsbar«nneter 

2 Ancinidl)an>ni»'l«'r 

I Bar»>iLrr<'<ldi 

1 P«ychroinct4*r 

2 Normal'ThRmioineter 
I Maximum-Thermometor 
I Minimum -'niermoiiietiT 

1 'lliermoitritph 

2 Kejttninu'sstn' 

i AiHinoini'ti'r 

I Windntlitif Marli W'ii.n 

1 An» roi(li>an>inrl«'r 

I Psy«*lironn'trr f tur die Ncbcnstatiou ant der Ii»s«l 

I RexeumoNsrr [ Tscliä lii'u tau; 

I Windfahne naeli Wii.ii 

1 Regenmesser 

I Thermometer , r . • . ^ . ■ 

, , \ U tsuu uml fet li.i tsy Itou. 

I Windfahne narli Wild ; 

Die Beobaelitungen werden al^ reKelmä^Migo Torminbeobnchtungen um 
7** JMorKcni« , 2** 3Iittigs und 9** Abt^nds nnji^^tteltt. Aussenlfm wirc] der je- 
wpiU|i?e Stand der Witt4.*runfr durch di<* selbKlrcj^istrireiulon Apparate ilcr Ilaupl- 
Ktation verzeivbnet. 

' Ver^l. ih-iik-Hclii-iit. t»Hr»rfletid Kiiiwick«^iiiii|^ de> liimibM-hoti • UrbuitM 189^ i^w. 



lur die Hau|ttsiatii)n zu Tsitift- 
t;iu: 



( ll^r die Nehenstafionrn Tsän^r köu, 
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Mit der mcteorolosrisclion Rtntion zn Si wri lu-i Iwii \vur»le 

iloi- tele^a;i])liiNf*he Austausch (In- tÜKÜt'iK i" ini tcoriildirisclien Hi-olKichtun^fen 
vpr<Mnb;ii(. aurli wenlen von letztertr Station aus 1 aifiuiwanma/^nu writrr- 
ge^vhtiu, ili»- detj unw esciiilen Scliiflen ilureli international VftpiilÄiidUclie Sitrnale 
abennittelt werden. 



Kapitel III. 

Basismessung. 

Di»* >I<*ssuii,t; «lor Basis, wdcln' diT iurnn/.cn Vernu-ssiinv zu Gnin«le ge- Ortliekktil. 
Icxt uurd«*, fand in dem Flusslx-tt <li s sü<ilicluMi Aihm-s des Hai po- Flusses 
stixU. Dicsi s Fiussbett ist wfihrond des jun'<"s'it«Mi Tlieih's dos Jalircs trocken 
lind \\ :u- /III Zeit ilci- Rasismossuns?. kiuv. vor Bcuinn der Ref^enperiodi*. voll- 
stündiLT niis'^rlr.x kiu't . so dass (iie zur IMessunif erf<»rderli«'li»- Krücke mit der 
iiutliiis'en Festigkeit im Fiussbett selbst enielitet werden konnte. Für die 
Wnlil dieses Ortes zur Basismessung war mamgebend, Anas hier in nicht zu 
KTOKser Entfernung von der Hauptiirb«it»<sl«lle eine genügend lange, naliezu 
ebene Streeke mit geringer Steigung (0.4 Procent) vorhanden war und sicli 
günstige Dreiecke zur Übertragung herstellen Hessen. 

Die Messung wurde mit 2 verschiedenen Apparaten je 4 Mal durdige- Apparate, 
iiihrt, und zwar mit « ineni für die Vernn'ssungszweeke der Marine besonder« 
konstrnirten Staldnit'ssl>an»l und nüt 3Iesslatten. 
• Das Sf jiblmesslKiiid . V\iX. :? . !«<t aus 20°"" breitem. o"'.'"4 starkem, 

vernickeltem Federstalil liergesteilt und hat eine LünK»' v«»n elwa.s über 20'". 



Ftg.2. 




Suhlmenbtod rar BniMiMnunK. 



In ein«'m Abst-and von mögliehst ffenau 20'° sin«l feine Striehmarken auf dem 
Messbaiifl »'inis^Tisspi) . ebenvo ist die Mitte zwischen diesen Marken scharf 
liezeiclim t . I)ic Fni frnuiiii;' /wisrlicii d it '^en Marken wurde seitens der Nonnal- 
HiehunMski)iiiini--sion irenau erniittelt uh<l dabei die Ausdclinun;;^skoet)izieyteu 
lür Teraperatur und Spannung des Stahlmes.sbaude*i festg<'sti;Ut. Der Ab.stan»! 
zwischen d^ beiden Endmarken betuftgt bei dem verwendeten HesfAwnd: 
L~7Cr+ (8";"74 + o""2 18 (/ - 30) 4- o'""o9 (« 2o)l. 

in dieser Formel bedeutet / »lie Temperatur, /* die Spannun/f des Mess- 
bandes. 
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Auf dns Stjj|ihnossl»Nnil sind ret lii winkfliir zur Iün,Cfsri('Iilun,if dnrsolhon 
zwei lo''" lang»' Mfssin.i^ünrale auf^fesclinuibt , «It-n-n ubgesclirä^^te (Zifli-) Kant«* 
genau mit d«D Cjidstriclimnrken übereinstimmt, so dass «Iso die Entternuug 
swisehen den Ziehkanten der Uneftle gleich L der obigen Fonnel ist. An dem 
einen £nde den Mes^bande» ist im ungeftliren Abstand von 30"" von dem 
Lineal ein in einem Gelenk drehbaxer Ring, an dem anderen eine Federwaage 
mit Ring befestigt. Letztere dient dazu dem Messband eine befttinunte Span- 
nung zu g«'l)<>n. Um die an den Linealen Arbeitenden nicht /u beliLstigon, 
werden dnreli diese Ringe ntx-h etwa 30™ lange Str<»j)pen ans Tnuwerk ge- 
munrnfii. Zu drni Aj>{)ara( udiören !inc!i 2 FIui*stäl)<' zum Spannen <les Bandes. 
d<i( li wi nli'ii dieselhen bei der Messung auf Schii'nen nicht benutzt, da sieh 
die Spannung leicht durch Ziehen mit ti«'r Hand i treichen lä.sst. h'erner waren 
zur Messung von Theilslrceken noch 40"" hinge, seJir Kclitirf in 0T5 getheilte 
hftlzwnc MaiMNitflbe erforderlidi. Zur Messung der Tempemttiren wurden ge- 
prüfte Tiiermomcter, zur Messung der Si>annimg dieselbe Feclerwaage benutzt, 
<lie auch bei Feststellung des SpannungsIcoefiKcienten durch die Normalaicbungs- 
kommisalon benutzt worden war. 

Zur Messung mit Mcsslatten wurden liinf 5"* lange Messlatten mit messin» 
genen Schuhen an den Enden verwendet. Zur Prüfung der iJlnge der Latten 
w?ir<*n 2 Endmassstälje aus Stidd mit srliiifMiIcunrtig zMircschärl\en Enden mit- 
gcgclicii. Dir Tün;;»' dieser von ( aiu. Ii\Miii:ii<. urlici'r itt n Endma!»S!»tÄbe ]>e- 
trug nacii «Uii Krnnltelungen der Normalaiclammskouunissiini : 
Stab C. B. 6057« = i'" + o^-oo + oToi i (/ - 18) 

» . 605 — r + d^oi +0T011 (< —18). 

t bexeichnet auch hier die Temiienitur in Graden des hunderttheiligen Thermo- 
meters. 

VoflwMitungni wmr An den beiden Baj»iscndpunkten wunlen 87 1 1 bez. 7^48 hohe Fyramiden- 

M^mmg, haken mit Schwebcpfcilem errichtet. Letztere mit einer Ke<d)achtungsliöh«' von 

3".'65 bez. 4'1'iS waren zur Ül>ertragxmg <U'rBa.sis erlbrderlich , da zu }>eiden Seiten 
des Klus.sljettes ansteigende IIiiy:f*l!<ott.'ii die fi-t ic Sicht iiiieh den T "he rtratrnn gs- 
]Hiid\ten Bismarekberg unil X-Berg (iimcIi di 111 (Inrt zuerst errichteten Fhii;iren- 
sijiual X so beiiHiint) verhiiiderten. Zeiii ri-.cli unter dmi auf den Si-hwt lM'|if"rilrrn 
markirten lieobachtun^spunkten wurrh-ii starlie Steinpri iler eingegraben, in deren 
uberea Flächen niessingeiie Bob.cn mit feinem Loch (sogenannte grosse Leueht- 
bolzcn) eingeUsRcn waren. Diese I.i5eher markirten die Basisendpunkte, die nach 
ihrer gegenseitigen Lage »BakIs NW.« und »Basis SO.« benannt wurden. Nach 
F^igstellung der Basisbaken wiinle das Gelinde zur Basismessung vorbereitet. 
Der ITöliRnunterRcliied zwischen den Endpunkten betrug nach Xivelh im nt nur 
.^TS. Es erselnen dalier zweck inassijj. (hi die Basis in Rücksicht Jiui' il.i- zum 
Bai! der Basisbrücke v(U'handene Sehienenmaterial «loch in mehreren Absclinittcn 
gemessen werden nnis^te, die Messung' in »1er Horizontalen auszuluhren (Fig. 3), 
Die Basis wurde in «Irei Theih n messen: deren I.Änge l>etrug: 

1. Tlieil rund 37o'". 

n. " • 346"', 
III. • . 236". 
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Ulli «Iii* Messung; der einzelnen Tlicilo horizontal »usHilircn /u können, 
wiinli' zuiincli^t (\aH £rclFeie]i in ungefährer Breite von i?5 planirt. AU Unter- 
lage lur die Me>sHnt( selbst wurde dimn ein Seliienenstranf? auf l^öeken ijenau 
horizfinüit ^^elciit und die Schienen mittelst Theodolits scharf auf die Hasts- 
end])unkte einu^rrirlilet. Der Endpunkt des l. Tln iK der Basis wunle liurch 
eini-n Steini)feiler veiin«'rk( , der eT)enst> wie d» r Hasisanfan^ (Basis NW.) unter 
dem En<le do» Schienenstranges eüiKegrabeu war. Nachdem der Sciiieucn- 
atrang «cnau einnivellirt und gerade gerichtet war, wurden auf der Oberkante 
der Schienen zuniclist über den Endpunkten des I. Theiles der Basia Papier- 
streifen aufgeklebt und auf diene dureli Ablotlien mit 2 Tlieodolitlien genau 
die Endpunkte übertragen/ Daxauf wurden im Abstajul von je so" auf dem 
f»anzen Schienenntrang etwa 0T5 Inn^c Parierst reifen aufgeklebt. Am Anfang 
un«l Ende dieser Streifen wurden dureh Einvisiren mit dem Thendolitlien 
Piinktr bezeichnet, die mit «len Basisendjnmktrn in derselben Vertikfdcbene 
lagen. Diese Punkte wunlen durch eine (iiradc verbunden, an die beim 
M«'ssen das Sudiliaessliajui ang<'legt wunic. Scidiesslieli wurde noeli seitlich 
au einer Schiene ein Thermometer so angebracht, dass das UeDUis desselben 
mit der Sehiene in Berillirung war, und ein zweites Thermometer frei in der 
Luft; aufgeliflngt. Fig. 4 zeigt die Einrichtung des zur Messung vorbereit(>ten 
Scbienenstrangea. 

Die Mciwing aelbak Jeder 'llidl der Baais wurde im Ganzen 8 Mal, und zwar je 4 Mal mit 

dem Stahlmessband und 4 Mal mit Messlatten, gemes^i n. 

Messung mit dem Stahlmessband. Hierzu sind 7 Personen erfonler- 
licli : Ati je<1em Ende bei den Linealen ein < Offizier bez. Steuermann |Nr. I und ID, 
der für rielitlLTr .\ nlai,'!' de> Ab's^l ..-indi-s an den anl' den Papierstreifen tje/.og<*nen 
Längslinien snwie lür ricluigc Auflage des Lineals .M»rgt un<l die Linien am 
Lineal zielii. Die am hinteren Ende des Bandes stationirte Nummer I hat 
ausserdem die Messung der Theilstrecken zu besorgen. Ein Offizier (Nr. III) 
nimmt eine Kontrohneaaung der Theilstrecken vor, zwei Mann (Nr. IV und V) 
bedienen die Enden des Stahlmessbandes, der am vorderen Ende regulirt 
auch die Spannung an der Federwaage, ein Mann (Nr, VI) unterstützt beim 
Ti*ansport das Band in der Mitte, Nr. VII liest die Thermometer ab und bucht 
ilie Temperaturen. 

Etwa + Stunde vnr Regiiui der Messnntren wird das ftind auf die 
Sciiienen gelegt. Es kann dann angenonnnim n ueiil< n. dass es lici seiner y;e- 
ringen Starke bei den Messimgen eine Tenip< ratni- ani;! noninien Iial . die dem 
Mittel aus der Temi>eraiur der Luft luul der Schiene ents]»ri«'iit. Zur Mes.sung 
wird das hintere Ende des Stalifaneasbandea nahe an den auf <lie Schiene 
proji/irten Anfangspunkt der BsHts (im vorliegenden Fall Basis NW.) gebracht. 
Es wSre nicht praktisch , die Zielikante des hinteren Lineals an jenen Punkt 
aelbst anzulegen, da dies bei dem durch die Spannung erfolgenden leicht«n 
Hin- und Hergehen des Bandes in der Lftngsrichtung nicht mit der nötbigen 



^ Bei Ji'dci einzfliH-n Messung Wurden die Aatsnfp' und Cndpiuikte der 'Dielklreckc 
viMi Neuem auf die Kchienea durcli Ablolhen iiliertmgen. 
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Scliärf'e möglicli ist. Nr. I ain hinteren, Nr. IT um vorderen Ende sorircn ilafur, 
tlass <lie Lanirskaiitc des Stalihntssl Kindes an der auf dem Papierstreifen 
ifpzoarenen Linie anliejrt, Nr. VI datür, da."»?, das Band ffnm auf der Schiene 
aufüej^. Aul' da-s Kt»mmando von Nr. I »Spannung« liält die Nr. IV das 
hintere Knde des Bandes mit dem Stropp fest, wälireudNr.V durch Ziehen 
an dem Stropp am anderen Ende die befohlene Spannung, bei dwvorliegenden 
Messung 15**, erzeugt. Nr» I und II drQcken dabei Hdit die Lineale auf 
die SchienmbrÜcke auf. Sobald das Messbaad zur Ruhe gekonunen ist, ruft 
Nr. I »Achtung«, Nr. II hllt nun einen sdir harten, scfaaif gespitzten Blei- 
stift an das T.inral. ruft »Fertig« und ist von nun ab bereit, «len Strich 
Uags der Ziehkante de.s vonleren Lineals zu ziehen. Dies erfolgt auf «len 
Ruf »Null« der Nr. L welcher gleichzeitig einen scharfen Strich lüngs der 7i«'h- 
kant«* des hintt rcn Lineals zieht. Wälircnd nun das Messband 20"' wcikm- 
^i^ebrachl wird, liest Xr. VU beide Tlierniümetcr ab . und Nr. I niisst mit dem 
Hol^maüsstab den Abstajid zwischen dem iiasisaulaug und der Linie, wtdehe 
das hintere Ende der mit dem Menhsnd gemessenen Lange bezeichnet. (Theil- 
strecke o-i). Diese Thdistreeke wird, um Lnthflmem vorzubeugen noch- 
mals vollkommen unabhingig von der Messung der Nr. I und mit einem 
zweiten Massstab durdi die Nr. m gemessen. Auch bei den weiteren Messungen 
wird das Lineal am hinteren Ende des Me.ssbandes nicht an den das Ende 
der vorliergehenden Lftnge mnrkirenden Strich angelegt, sondern man lässt 
wiedenini einrn kleinen Zwischenraum zwischen Ende der einen und Anfrinsf 
der n;u'hsten Strecke, der als zur ersten, zweiten, dritten u. s. w. Streekc z\i- 
atldiread uii( Theilstrecke 1 . 2, 3 u. s. w. bezeichnet wird. Dh> \'erl';du'en bei 
der Messung ist dasselbe wie bei der Strecke i . Bei der weiteren Mc-ssung 
verschieben sich die Linien bisweilen so, dass das Ende einer neuen Strecke 
nicht mehr attf den Papierstreifen zu liegen Idhne; man hilft sich dann da- 
durch, dass man das hintere Ende des Messbandes in rückwärtiger Richtung 
von dem Ende der zuletzt gemessenen Strecke auflegt; die betrefiioide Theil> 
»trecke wird nun aber negativ. 

In dieser Weise wurde der erste Theil der Basis 4 Mal gemessen. 
Dann folgte die 

Messung mit Messlatten. Ilierbci v\-;treii (nr jcfle der fiinf Latten 
zwei Mann vorsfesehen. Ein Ofli/iei- leitete und buchte die Messungen. 
Die lallten waren juiuunerirt und wurden immer in der Reihenfolge ihrer 
Nummern angelegt. Die Ljitte Nr. i wurde mit Hülfe eines stählernen Dreiecks 
an den Anfangspunkt angelegt, darauf wtirden die anderen Latten angesetzt 
unter steter Kontrole der richtigen Lage der ersten Latte. Nachdem alle Latten 
f^st an einander gelegt waren, wurden die Latten II-V von ihren Trlgem 
leicht auf den Schieninstrang gedrückt, Latte I we^^nommen und an 
Latte V angesetzt. Das Andrücken der übrigen Latten an die Sciiienen 
•reselmh um ein Verschieben beim Anlegen der Latten zu verhüten. In 
vdi'iclier \\'eis(< wurde beim weiteren Messen verführen. Die zuletzt übrig 
bleiliemb rheil.streckc wurde mit <leu Kndma.s.sstabcn und dem üolzma.s.H- 
stab «^'cmessen. 

K 
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Nacliflom I. ThpÜ der B;isis nuf diese Weise ebenliiils 4 3Ial jfpmessen 
war, wurden die tri iüiiicii iJingen der Latten mit den KivlmüssstShen nxil' fol- 
gende Weise iK stiiunil : ;uit' einem seliweren pl.'intreliulielren lialkea wurde ein<- 
Strecke von 5 Längen der Endmassstälu- jicmessen: zwisehen den Kndpunkten 
dieser Strecken wurden die Längen der einzelnen Latten scharf bestimmt, wobei 
die kleinen Tnierxchiede dm Lattenlängen gegen die gegeboien Längen der 
5 Endmassstäbe mit Hülfe der feinen Silbertheilung an den Enden des Normal- 
meters gemessen wurden. Diese Bestimmungen fanden in einem gegen Sonnen» 
strahlen geschützten Zelt in unmittelbarem Anschluss an die Messung statt. 
Die Kndma>sstäbe hatten in dem Zelt Itngere Zeit li^igelcgen, sei dass siedle 
in (lern Zelt herrscli< inle l emperatur angenimimen hatten. Diese Temperatur 
wurde durch eiit in) Zeit in gleicher Höhe mit den EndmasKStftben angebrachtes 
Thermometer iM stimmt. 

Nadideni der erste l lieil der H;isis im Ganzen 8 ^Ifd ircmesseii w.ir, 
wurde der Schieiien>«rr;iim afiLiehrochen und zmn Bfiu des zweiten 1 lieiK <ler 
Ba.sii>brücke ver\\ endet. Die MesMiugen dieses und des dritten Theils der 
Basis fanden in gleicher Weise statt. 

Dauer der M««ran|jeii. Die ganze BasismcssunK einscldiessUch Einebnung des Gelündes, Bau 

der BasisbrQcke und Vorbereitung der letzteren nahm 5 Tage in Anspruch bei 
einem Personal von 2 Offizieren r i Dcckofifizier und durchselmittlidi 20 Mann. 
Dabei mussten die Schienen zur Basisbracke entsprechend den drei Tlietlen, 
in denen die Basis gemessen ^-urde, 3 Mal verlegt werden. Jede Messung 
der ersten Strecke (370*") mit dvm StnhlTnes«<band nahm eine Stunde in Anspruch. 
Mit iler zunehmenden Übung des Personals konnte bei rl<-r zweiten Strecke 
(346") jedo Mevsunir Tirreifs in ;o Minuten und bei »Irr diitteu Strecke (236"^ 
in 15 Iiis 20 Minuten nusLri iTdirt wenhMi. (In diesen /eiten ist da,s Ablotheii 
der Endpunkte (ler 3 Basislheih', das ziemlieli viel Zeit eriordcrte, nicht eiit- 
bulten.) Für die Messung mit dem Stidilmessband war eine gewisse SchncUi^'- 
keit wünschenswerth, um zu venneiden» dass grössere Temperatursebwankungcii 
Unsielierheiten in der Bestimmung der I Jnge des Messbandes hervorriefen. Die 
Messung mitMrsslatten ging wesentlicii schneller, da hier das Messen der kleinen 
Theilstrecken in Fortfall kam. Es wurden 306" in etwa 10 Minuten gemessen. 

RcMciiiHNig 4er BmIs' Die Berechnung der Messungen und die Berechnung der BasislSnge zeigt 

J*"«*- die nachfolgende Bereclinung des III. Theiles der Basis tmd der endgültigen 

Länge der Basis. Aus letzterer geht hervor, dass die Messungen mit dem Stahl- 
m«"ssband lur Basismessungen schärfere Resxiltate ergeben haben, als die mit 

3Iesslri1ten. Letztere wtirthni iefh>eli . tun ein m^^irliclist einwandfreies Resultat 
/u bekouunc-n, zur Ableilung des W'ertlii s d» r endi.;nlti<ren T.finice mit \ « rw eiuler. 

Durch die Basismessunir in K iautselidti «hnite jedentalls der Beweis 
erbracht sein, dass das verwcmlete Stahlmessbiiud -ieh zu Basismcssimgeu in 
unseren Kolonien durchaus eignet, und dass sich mit dem.selbcn Resultate 
emelen lassen, die in Bezug auf Genauigkeit allen dort zu stellenden Anforde- 
rungen entspre<'ben. Der mittlere Fehler der erreclmeten lünge der Basis 

betrug j;0?oo75i oder o.oooS Prozent = „J^^ der Lange. 



Digitized by Google 



Auch die ÜBsis in Kamerun wurde 1893 mit (>in<>in solchen Stahliness- 
l>;iii(I rmf finrm Srhicnntistrang jffmessen. Der mittlere F'ehler tli«'M r Rrisis 
Itetruff auf eine LäuKe vn fj t= 5I9'"4247 ^i()'"oii5. Die 3Iessaii<;s\ eriiält- 
nisse wfireü dort iintrüii>tiger, auch fehlte <*s (Liiuals norh an j^enüi^rnder Er- 
fahrung in «ler Ilautlliabiiug des Stahlmessbamies, Ferner fand im Jahre 
1 898 di« Messung einer Basiii an der Lüderitzbuvht mit dem Stahlmessband 
jedoch ohne Schienenstrang statt. .Das Resultat war L = 985? 1692 ± 0T0109. 

Die Genauigkeit der Messung mit ähnlichen 3[es»latten, wie die in 
Riautaehou verwendeten, d. h. ohne Schneiden und Keile, steht jedenfklla der 
mit dem St^iiilmessband nadi. Gegen eine Verwendung von besonderen Basis- 
messlatten bei Vermessuncn in den Kolonien spricht aber die Umstaml- 
lichkeit <ler Ausfuhrung <ler 3lessung mit solchen Apparaten, die in keinem 
Verhältaiäs mit der dort zu fordernden (Genauigkeit .steht. 



Anhang 

zn Kapitel III »ß.'i.si.sme.ssunK« . 
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Basismessimg in Eiautschou. 

III. Theil der Basis, i^essen «m 4. Juni 1898. 



I. TiMrmometer-VerlWManNigMk 

i. Messung. 



A. 




B. 

' Verl.. 
Korr. [ .\blei«ung 
K.M. 490 




Strecke 


Ableaung 
Normal- 

Th. 
Luit 


Korr. 


Verb. 

Ablesung 
N<»riii:il- 
Th. 


Ablesung 
K.M. 490^ 

\- 


Mittel (t) 
A. u. B. 




1 


27-0 


—0.2 


26.8 


27.8 1 


+0.1 


27.9 


2735 


—2.65 








26.9 


28.1 




28.2 


27-55 


-2.45 


3 


26.5 




26.3 


27-3 ; 




37..} 


26.85 


-3-'5 


4 


26.2 




26.0 


27.1 1 




27.2 


26.60 


-3-4f> 


5 


26.1 




259 


27.2 




27-3 


26.60 


-3-4^ 


6 


26.1 




2 5 -9 


27.1 , 




27.2 


26.55 


^3-45 


7 


25.8 




25.6 


26.9 




27.0 


26.30 


-3-70 


8 


26.2 




26.0 


27.6 




27.7 


26.85 


-3-15 


9 


26.8 




26.6 


27.8 




27.9 


27.25 


-2.75 


10 


26.9 




26.7 


28.2 




28.3 


27.50 


-2.50 


1 1 


26.4 




26.2 


28.3 ' 




28.4 


27.30 


—2.70 


12 


26.2 




26.0 


2K.0 




28.1 


27.05 


-2.95 



2. MeMHUHK. 



I 


.5. 


—0.2 , 25.6 


27.6 4-0. 1 


27.7 


2 h. 65 


-3-35 


2 


25-9 


■ 25.7 


27-9 1 


28.0 


26.85 


-3-»5 


3 


26.2 


26.0 


27.8 ; 


27.9 


26.95 


- 3-05 


4 


26.5 


26.3 


27-9 1 


28.0 


27-15 


--2.85 


5 


26.8 


26.6 


28.0 1 


28.1 


27-35 


-2.65 


6 


27.0 


26.8 


28.4 


28.5 


27.65 


-2.35 


7 


27.1 


26.9 


28.3 j 


28.4 


27.65 


2.35 


8 


27.4 


27.2 


28.0 1 


28.1 


27.65 


-2.35 


9 


26.8 


26.6 


28.1 < 


28 


2 7..10 


2.'>" 


lO 


26.6 


26..] 


1 

2 7-9 : 


2i>.0 


27.20 


- 2. Sc 


1 1 


J6. > 




27.S ; 


27.9 


26.95 


- 3.0 = 


1 2 


26.4 


26.2 


37-5 { 


27.6 


26.90 


-3.10 
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V Mes.sun;r. 



A. 



B. 





T' ' 

Ablflrang 


Ablesiiu;; 
Norroal- 
Th. 


Ablesung 




Verb. 


Mittel (0 




Strecke 


Non»«l- 




k.M. 490 


Korr. 


Ablesung 


aus 


< — 30 




Luft 




9CDWI16 




K. M.490 


A. U. iS. 




1 


25-4 


-0.2 


25.2 


27.. 


+0.1 


27.2 


20.20 


— .^.öO 




26.2 




20,0 


27-5 




27.6 




— 3-70 




26. 1 




2 5-9 


27. s 




27.9 


26.90 




4 


26. S 




26.6 






27.7 


27.1 s 


2.85 


Ö 


27.1 




26.9 


27.9 




28.0 


2745 


-2.55 


6 


26.5 




26.3 


27.5 


27.6 

j 27.7 
28.6 


»6.95 


-305 


7 


27.0 




26.8 


27.6 


27.25 


-2.75 


8 


26.8 1 


27.2 


28.5 


27.90 


—2.10 


9 


26.6 


28.5 




28.6 


27.60 


— a.40 


lO 


26.1 




»5-9 


28.4 




28,:^ 


26.7 Ct 


-330 


1 1 


25.8 




25-^ 


28.0 




28.1 




3>5 


12 


26.2 




26.0 


27.7 




27.8 


26.90 


-3.10 



4. Messung. 



1 


26.6 


-0.2 26.4 


28.2 +0.1 


28.3 


27.35 


—2.65 


2 


27,0 


26,8 


28.1 


' 28.2 


27.50 


—2.50 


3 


26.8 


26.6 


28.2 


28.3 


»7-45 


-2.55 


4 


26.7 


26.5 


27. S 


27.9 


27.20 


-2.80 


5 


26.9 


26.7 


-'8.0 . 


28., 


27.40 


-2.60 


6 


26.8 


26.6 


28.5 •■ 


28.6 


27.60 


— 2.40 


7 


27.0 


26.8 


28.4 


28.5 


2765 


-2.35 


S 


27.1 


26.9 


28.4 ' 


28.5 


27.70 


—2.30 


9 


26,9 


i 26.7 


28-5 i 


28.6 


27.65 


-2.35 


to 


26.7 


26.5 


38.2 1 


»8.3 


27.90 


—2.60 


tt 


27.0 


26.8 


28.0 : 


28.1 


27.45 


-2.55 


12 


26.8 


26.6 


28.1 1 


28.2 


27.40 


—2.60 
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III. Tbefl der ImIb. 



dar LinoM: ^, 4. 4 und 
Formel: X =s 20008''r'74 + oTTa 1 8 (/ - 30) + 0^*09 (« - 20). 



Normal- 



: Konvkiion! 



VerlM'ssertt' 



Theii- 
streck«» 



m 



Kiorrekti«tn 
0.318 0.09 

(/ .^O) (« - 2n) 
mm uiui 



1 [20.00874 10277 .10.0077123 

2 ' I Ü.9S4I 20.0077559 

3 ' *-'367 I 20.0076033 

4 • ' 1.191a I 20.0075488 

5 i I K191 2 . 20.0075488 

6 I 1.3021 20.0075379 1 

7 1.2566 20.0074834 1 

8 I 1-1367 20.00760331 

g j 1.0495 20.0076905' 

10 * I 0.9950 20.0077450 

11 1.0386 20.0077014 

12 , 15.00655, 0.8199 15.0057301 



4-0 i 05«) 
4-0.0X49 
—0.092 I 
—0.0568 
4-0.0581 
—0.0952 
-0.0739 
+0.0216 
+0.0303 
+0.0230 
4-0.0862 
— o. 1426 

+ »•2554 



o. 1059000 
20.0926 1 23 

'9-9» 5^^559 
19.9508033 

20.0656488 

1 9*91 33488 

«9.9336379 
20.0290834 

20.0379033 

20.0306905 

20.003 t) ( 50 

19.8(15 IUI 4 

16.261 1301 



«•.S777 

0-534« 
0.6867 

0.7412 

0.7412 

0.7521 

0.8066 

0.6867 

0.5995 
0.5450 
0.5886 
0.643 ' 



0.450*.» 



236.2944607 



2. JHeKstuug: 











+ 1.1918 


1.1918000 




I 


15.00655 


-0.8853 


15.0056647 


, —0.0760 


14.9296647 


-0.7303 


2 


39.00874 


1.1367 


20.0076033 


+0.1 154 i 


20.1230033 


0.6867 


3 




. J.1149 } 30.0076251 


-0.1322 


»9.8754251 


0.6649 


4 


: ; J-07»3 


^ 20.0076687 


; +Q.0344 


20.0420687 


0.6213 


5 


. ( 


^ 1.0277 


20.0077 I : ? 


-0.09:; 3 


19.91 54 ' - ' 


0.5777 


6 




0.9623 


20.0077777 


4-0.0555 


20.0632777 


0.51 - .S 


7 




0.9623 


20.0077777 


0.0754 


i9-9.^^,v7 7 


0.5 i ^.•i 


8 




0.9623 


20.0077777 


+0.0535 


20.061 2777 


0.5123 


9 




1.016S 


20.0077232 


—0.1 158 


19.8919232 


0.5668 


10 




1.0604 


20.0076796 


+0.0811 1 


20.0887796 


0.6104 


II 




i.i 149 


20.0076251 


— 0.0324 1 


19.9852251 


0.6649 


13 




1.1358 


20.0076142 


+0.1847 




0.6758 










1 236.2925493 
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Mes-sunj?: /, 



Stracke ! 



Normal- 
Iftnge 



I 



Korrektion | 



Verbesserte 



TbeiU 
strecke 



1 

1 i 20.008741— 1.2784 20.0074616 

2 [ 1.2566 20.0074834 

3 1.125S 20.0076142 

4 1.0713 30.0076687 

5 1.0059:20.0077341 

6 1.1149120.0076251 

7 10495 20.0076905 

8 0.9678 20.0078322 

9 o.q;;;; 20.0077668 
10 I I 1.16Q4 20.0075706 
TI ^■^^^'>7 -'0.0076033 
12 .15.00655 O..S443 15.0057057 



Korrektion 



8trackenliiige 


0.218 


-0.09 




(<-30) 


(n — 20) 


m 


ouu 


min 


0. 135,srxio 






20.04 1 66 I 6 


-0.8284 


—0.4500 


19.9041834 


O..S066 


19-9359142 


0.6758 


20.1202687 


0.6213 


' 9-981 734« 


0-5559 


19,8380251 


0.6649 


20.168 1905 


0.5995 ' 


19-9465322 


0.4578 


19.9402668 


0.5232 


20.0649706 


0.7194 


20.0244033 


0.6867 


i6.i9too57 


0.6758 


236.2926562 





+0.1355 
4-0.0342 

-0.1033 

0.07 1 7 
+0.1 136 
—0.0260 
—0.1696 
+0.1605 

—0.06 1 
—0.0675 
+ 0.0574 
4-0.0168 

+ I-IS53 



4. Messung: 



1 
2 

5 

4 

5 
6 

7 
8 

9 
10 
1 1 
12 



■ I 
15.006551—0.7707 15.0057793, 
30.00874! 0.9950.20.0077450 

I 1.0059! 20.0077341 

; 1.0604 ! 30.0076796 
1.0168 ' 30.0077232 i 

0.0732 20.007766S 
0.9023 20.0077777 
I 0.95 14 i 20.0077886 
0.9623 I 20.0077777 
1.0168 20.0077232 
t.0059 20.0077341. 
1.0168 20.00773331 



+ 1.0572: 
-1-0.0934 1 
+0.0304 - 
+0.0578' 
—0.1791 • 
+0.15781 

-CT 343 
4-0.0560 

— o. 1 230 
+0.0062 

0.0675 j 

+0.0912 
+0.1718 



1.057 2000 

15.0991793 
30.0281450 
30.0649341 
19.8385796 

30.1655233 

IO.S734668 

20.00377 77 
IQ. 8847886 
20.0139777 
19.9402232 
30.0989341 

30. 1795 g 



236.2982525 
iMittel — ^ (/. + /, + /, + /j = 236.29448 



-0.5777 
0.5450 
0.5559 
0.6104 

0.5668 

0.5332 
0.51 23 
0.5014 
0.5123 
0.5668 

0-5559 
0.5668 



0.4500 
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Wahrscheinlidister Mfertti der Basislänge III. Theii. 



A. Messung mit Stahlbandmass. 

JUessiuig / V o' 

1 336.29446 +0.00002 0.000000 

3 236.39255 +0.00193 0.000004 

3 236.29266 +0.001^2 0.000003 

4 336.29825 —0.00377 0.000014 
Suuuiii': i7'93 ±0.0 0.000021 
Mittel: 236.29448 



31ittlerer Fchlir der fiuzeliu'ii iMe.ssuuf;- '« 1/ - = ±o'l'(X)2646. 

r n — I 

Mittlerer Fehler <lc» arithmctiticheii MittelK: 

LftUK<e dvh Iii. 'riu*il.s iU'v Busi» - 236.29448 ±o"'oo 13 2. 



B. MesKuiiK mit 5 31c.s.sliittrii. j|cpiiicsnc>ii aui 4. Juni 1898. 

>I(t wiinlen jedes Msl ffeiniiijien 8 Strecken %u 25'"= 200"* 

7 • » j"*-- 35'" 

235" + TJicilRtroeke. 

Theilstreeke tiei der I. MeMiinv: = +1.2248 

II. ■ = +1.2264 
m. • = +1.3354 
IV. » ==+1.1300 



der Uage der Latten. 

a. Korrektion der Endmetert 

Endmcter Nr. Ö0570 - 1 " + o"""on i o"'"'o 1 1 (/ --18) 
Nr. 6057^ — i"' + o""oi -f o"."'oi I il - 18) 
Temperatur — +25° C. mithin: Encbiieter .Nr. 60570 — 1 "'00007 7 

• Nr. 605 7 A =-- 1T000087. 

Eiuc ."^iri'i lsf' von 5"' Länge der llindiueter, mit iCndmeler a anHvnigcml, 
gemessen, ist daher: 

a + b + a + b-ha — 5'fooo405. 
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b. Die Veriicleiehe der Latten erf^aben: 



Lntte I 5 l&idmeterlSngai 4* 1.30 = 



n-5 
in=5 

IV .5 



i + ii-i-ra+iv+v 



+ 1.71 -- 
+ 1.20 = 

• — 0.99 = 

• + 3.00 sss 

5 LattenUngen = 25.007245 



5.002705 
5.0021 15 
5.001605 
4.999415 
5.002405 



8 Stn ekt a /.u 5 LjitünUiii.t<fn 



4 I^ttfnlimgc'ii I 4- 11 + 111 + IV - 

3 . i+n + m = 

l)«<i' mit Lütten f^mcsfkcne llieil <l«r BnsU III 235.06822 



200.05 7960 
20.004H40 

15-005425 



M««KKung I 

236.06822 
TheilKtrecke + 1.2248 



n 

236.06822 
+ 1.2264 



III IV 

236.06822 236.06822 
-f 1.2252 + 1.2300 



236.29302 236.29462 236.29342 236.29823 



Messunic 
I 
2 

3 

4 

.Mitt.l 



236*29302 

462 

822 



V . 

+0.0018 

+0.0002 
-I-0.0014 
—0.0034 



* 236.29482 
Mitil<'ri*r Fi'hirr »Ivr i^inseelneu Mi^hkuiik: «' — j 
.MitlteriT Krlilrr *lvs aritliineti.sclion ^litt«*!»: 



M l I" 

r n{n 



O.OOOÖ0324 

014 

i 06 

' <5<^ 

0.00001680 

' V'\ 

n I 



±o?oo237. 



1) 



-V ±o?ooi 18. 



lünXt' III. riu'ils <l«'i- Bnsis (luit I.jitt«'u) - 236.29482 ±o"'ooi 18. 



Länge der ganzen Baeie 

(mit StHliibaiulmn.Hs i^einessen). 



I. I luil 
II. . 
III. - 



.w"05429:j;0.«.KD57 7 
2.^^>.2944S ±0.00132 



952.05792 

lJiiij<«- iln- Hasis 95 2. 05 79 J ±0"' 0084 j. 



<).( )<M )0 ^ 

0.(KX>0.^()l 
0.000001 7 

0.00007 ' ' 

±u:o«j84.^. 



! 
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Länge der ^uam Bati8 

(mit M«M(latten gem«ftsim). 

I. TJieil — .^70.07093 + 0.01637 0.00026S 

II. " — 345.68ö6o±n.oo2 2S 0.000003 

ni. • ~ 236.29482 ±o.oou8 0.000001 

952.00235 0.000274 

Mit t Irrer Fclilcr (Irr L-^niff«: r — r|4- t>J = ±0?Ol655. , 

Läiigt' der Basis ~ 952.00235 ±o"'o 165 5. 

EndgUKige Länge der Basie. 

I mit SJahlhaiul L I — 952.05792 ±0^00843 
II mit I.^ittea LH = 952.00235 ±o1'oi655 

ßewichtsherfclinunir: pt^. ' - = 1428s n = 14. 

0.00843* -T ^ r* T 
^' = 0.0.655'=""*''^ 



i*, — - ^ JJ+< 

Pi+Pn 



l 

+ 0.05792 
+ 0.00235 



p 






14 


o.8to88 




18 


' " " ['■' 
0.82028 





Will 



X = ^ o 04556 ~ 7 7 8*. 0.000071 + O.22 22'*0.b0O274 

I;»! «i» = ±0.00751. 

Llnge der lUans L, = 95^.04556 ±0?007si. 



* «1 = mittlerer Fehler von L,. 
** Mg s» mittlerer Fdiler von 
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Kapitel IV. 

Triangulaüon. 

Oic Trianf(uliiti«m wunle in der bei der Könifjclieh PreuitKiNchen I^ndeiü- 
iiulhalime ftblichen Weiüi! dwcligci&brt, und sw«r in Anbetracht der ^ringen 
Ausdehnung de» Gebiet«» und der kurzen Seiten entKprecheud der dortigitn 
Triangulation m. Ordnunt;. 

Zur Anbiifc dvs l)i('ie<'kiK(zt'> (s. AiiIü«:»' i) wiud« ilio j^eniesseiie Anlag« im Pidflcli 
Hnvis Miif <lk' Punkte \-Bcr^ uiul Hisni?u-<'kl>frir iilicrti'Hn'on. I'Ixt «Ich >o 
i ili;il(ciien Punkten \\ mdcn znnnriist dir tri.iroiionietiisclii n Piiiikti tiau -chaii, 
llti.sber^, Übservatoi iiiiii . A Hhhu'j; inM unH JC t;ni vowi» A und C 
Li tsün möglichst scliai-l' Ijrstiumit uiul liieniurch » in li'strr Ralmifii in <iei' 
Mitte des zu vermessenden Gebieten . mit SeitenÜiaKen von rund 15*"" x^>- 
schafleo, an den zunSchift noch eine Anzahl gOnstig gelegener Punkte aii- 
gehftngt wui-de. In das so gebildt^tc Netz eingeschaltet b<>z. an dasselbe 
aiig«*hängt wurdt^n die für die topographläche Aufiiahmv und Kata«t(>izwecke 
«tfbrdorlichen Drcircksjnmktc. 

Dadurcii, (L-iss während der Arbeiten heim Ahschluss der (TrrnzrP!i;ulirung 
iln-i SHnitz'r«'I>iet im Xordoslcn um etwj« ein Drittel seines bisheritjen Flliehen- 
iiili.ilU s vii ;,'rössor{ wunle, ist der feste T?:dirnf'it etwMs ;iu^ der Mitte ifenu-kt, 
lUid wurde ilöthiii, ' ''f weiteiT Reilic von Dir icckcii .-in dir bt'I■(■it■^ ;d»- 
liäu/4;igen Dreiecke nn/uhäiiKeu. Um den ibrtlauiendeij Fehler, ilci bei diesem 
Antünandcrhäugen der Dreieck»' eut^ttelit, auf ein mö^;üclist gering^^s Mass zu 
beschlinken, wurden fast alle Punkte aus 6 o<li*r mehr Riclitungen (gegen- 
seitige Richtungen werden dabei als zwei Riclitungm gezllhlt) abgeleitet. Im 
Ganzen wurden iio trigoncanctri«che Punkte bestimmt. 

Die Punkte wurden im Gelände im Allgemeinen durch 90*" lange BezeichnnuK <icr 
Steinpfeiler, die runtl 80"* tief eingegralicii waren, mit darunter gelegter P«"»''** »■» G«!*«"!«« 
I*lntt< festgeleiri. Kinige .Male wurden auch Thonröhroii, wie sie seitens der 
Prt'ussiseheu KafrisferverwaltunjLj; benutzt werden, zur re>tlei;itnsr verwendet. 
NN jihreud der Messungen ^\■:lren die Iriydnonietrisehen Punkte tluj'cii P\ r;imiden- 
b;ikea bezeichnet, die zur Ih ^.seren rntcrscheidung, namentlich für die I^ithungs- 
arbeiten, ver.schiudcjie Toppzeichen (Tafeln) in Form von geometrischen Körpern 
erlialten hatten. 

fiei den fieoimchtungen • wurde jede» Objekt im Allgemeinen 6 Mal ein« AaoWiiHiay der Benb- 
gestelK , und zwar in drei zweireihigen Sftczen. Die Richtungen für die Basis- 
Übertragung, X-BerK-ßismarckbei^, und die zur Beiftimmung der Punkte 

Ku schau (Gau sehnn), Illisber«;. Observatorium, A Huang tau und Yiu tau, 
A' und (' lA tsün, die den festen Kähmen in der .Mitte des zu vermessenden 
(Tcbietes bilden. iiütbiLren IxMebtuiitreii wurden in sechs zweireihigen Sfltzen 
gemessen. Die 31cssuagea wurde» mit einem 13T5 L iiivertiaUnstrumeut aus- 
getülirt. 

11 
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Ai)oirlcichtiii^ der Be- Zur IScstiniinunjf der I5,i-isäl)crtr}ii;ung>punkt«s X-Hrrg-Bismarckber«;, 

otiarhiuiigcii. sowie (l<'r Punkre Ku .sciljui (U;m scImrO. lUKber^ und Observatorium \\ iir<lrii 

(lif IJti ibaclitunifcn iia<'li Hetlin^uuusi^'^lricliuns^cn aiistroirliHicii. Dies Lrcschali 
♦•liiersi'its, um cim- ifrössiTi" Einln iilichk» it in das Ausi^angsnct/ zu iu-ini^m. 
andererseits, um von den damals auch iiicJit ganz abgeschloKseneu Azimutii- 
bestiinmuoKen unabhftnKig su 1ileil>en. Von diesen Funkten abhängi.u: u'urden 
dann die Punkte A Huang tau-A^ Yin tau itmeintsain und ebenso die Punkte 
JC Li tMin-C Li tAt'm /i;cinHnt<ain nach vennittelndm Beobaehtungrn au^ge- I 
jit^lichen. Die AuAgleiehung der üliri^n Punkte wurde durch einfache Punkt- 
einselialtuni; nacli Kofinliuaton <lurcljj;<'fulirt. 
I>ar^ielluiij|c iler Mci*- Die ftrdiclic Ijii;t i\rr Du irf k>] lunktc winl dargejitellt durch 

»uiiKMr^bniMe. , sreotrrapliischr KoonliiKttrn, 

2. t lK iif rcclitw inkeiige Kourüiuatcu, 

3. Pt»lrirlM lonlinaten. 

Die geograpliischen Koordinaten bezielieu sieh aut' diu« Hesskl sehe 
Erd.s|»h«roid.' 

AuRKanK^punkt für die |i(eo{^ra)ihiMehen Koordinaten war der astronomische 
Haup^feiler des Observatorium» xu Tain^u, 

Breite = 36«» 3' 58:'84^ 

]JtaAi*=^ 120° 18' I8fi5 0*it von Greenwicli. 

Zur Orientirun;? des ganxeii Drcieeksueuei» war dah Azüimtli der Seite 
Observatorium— BiKinarekberir astronomisch ermittelt zu: 

Aziniiitli Observatorinm-Bismarekherjf --N. 81^ 4^' 25" 4^0. 

Ebf'iif r*M'Iitw inkeli tr< K oor«l iiiat en. Der NiiIl|Miiikt des Ktuttdi- 
natensysttins talit mit dem Ausy:;uiifsi)unkt der tjeoi;ra])liiM*lH-n Koordiiintoi 
msaminen. Der durch denselbm gclKn«le Meridian hei.sst Uau|itraeridiHii. 
der durch ihn ^hi^ide Paranelkr^M Ko!nna1{Hinille1kreif(. 

Entaprediend der Projektionsmethode der RGnifrlich Pk«ussischen IjnndeM- 
aufluthme ist zur Üliertragung der ^tphUroidi^ichen Riehtungen und Seiten auf 
die Ebene eine Doppelprojeküon erforderlich, nftmlich die Projektion von dem 
SphSroid auf die Kugel und von der Kugel auf die Ebene. 

Bei der trennten Ausdelinung des Vermesaungstrebietes (rund 30 Brei- 
tenminuten und 47 TJin£r<^nmtTiiiton^ und dcti kunrcn Drri( ('k>.seit(n sind die 
üntersehiede zwiselun ilcn Hidituiigen und Lnnycn ;\ni' dem Sphäroid und 
donen auf der Kugel vcrsrliwiiidi nd kb*in und kfninen daher stet« ver- 
naehlässigt" werden. Ks konnnt ilaher nur not 1» die Projektion von der 
Kugel auf die Ebene in Betracht, Die Übertragungen der 31essungen auf 
die Ebene und die Rechnung auf dieser geschieht dann mit Hfilfe folgender 
Formeln : 

' Vernl. die FrqjektiiuisiiiKhud«' der TriKonometri.sfhen Alitlieiliii)^ der KdnigUch 
l*reuasischen Laudcsaufiialiiiic. ZnUdirifl für Verinossungswt^eu 1H94. Ht'fl 13/14. 

* Diese Resultate, die bereits im Jahre 1898 naelt deo bis dahin aogestellien Ueolh 

achtuiigen bf-i rrhrn * \viiril( ti. woiclirn i-Hvns v<m den ]m Ah^rhnitt > Astroaoinische BeobachtUIIBen« 
uiedei*gdiQgteQ Kcäultatcji db. 8i«she S 1 1 und Anmerkung S. 4j. 
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Beteicbnttngea: 

S =: grOsster Kreisbogen auf «W Kugel zwiKdien den Punkten i 

und 2. 

Ä = fi:cra<l<^ Ejitferimni? x.wtsfhon iWn Punkten i und 2. 
T, = Kiclituuirswiakcl tler Soiti' .S in» Punkt i nnf (l«n- KiifrH. 
/, Kiehttiji^swinkrl (U>r Sv'iu- .<« auf (Irr Pn ticktiunsi benf. 
A KuffeUialbnies.scr der Projektion = minierer Kvümumng»- 
halbmesser in) Nonnalparallelkreis. 
log Ä — 6.8041953. 
'1» yi ^ Koordinaten dex Funkte» i. 
4^ = • » » 2. 

M = ModuluK der Bneoi^sdien Logarithmen. 

Formeln: 

(a) ^'"'5''; /.==/. + i8oO 

(b) S = - 

«in/, eosi, 

(c) y, = y, + *'«inf, 

(d) X. = x, + S' cos t, 

(e) r.-/, = ~ (r.-4) = (D-l*. -«.)-y.+y.)-(a)(*.-*.)-(y.-y.r 
<f> T. = (!)•(«; -«.)*(y.+y.) + f. 

(h) iog*-iogÄ= +(i|(y.+y0' + |3|<y.-y.r 

In v<M»telii*nden Formeln bedentwdie Koeffizienten: 





f ... 


log(i) = 


I J03975- 


■10 ■ 


(2) = 




: log (2) 


= 0.626854 


— 10 


|I| = 




; log|i) 


= 2.126305 


— 10 


|a| = 


10' M 
24i' 




= 1.649183 


- 10. 



Dir Werthe von 1 1 1 und 1 2 1 ^ehen Einheiten der 7. Stelle des Lo' 
garithmus. 

Mit Hülfe der elnfju'lion Formeln (e) bis (b) lasNen sieli abto die Jilrs> BmcHmnijt iler Knw- 
Nungi'n auf 4lie £bi*no iib«'itrMgen. Div Wrrtln' — «owie dii' Wertfit« «U»«**"« 

* Für äcitcu Miiu-r 15'"" iJiiiii'- kütiium ilii* /.wintaii Ulivtdfj- iti den Knriiit-hi (i-) und (Ii) 
««trnachliuigt werden. 

" Wird in der Gldchiiii^ T, — t, in Sekunden, gt+if» in KUoinctfro, i'» — J*i in Meter« 
ansKcdrAckt, dann lautet d«r Ausdruck fikr lof((i) 4.103975. 

11* 
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loj? ,s - loff N sind in Aiihctnw'ht di i Lri i intfrn Auscli'linuno: «los Vi-nnossunps- 
'^('l(i( t<'v sehr kli'in. T, ~ t, iM ii.iift nur lu i (l«*n weit vorgcscliolw^ncii Punkten 
Isclui liiMj t!iu untl K.-ip V,i i" und nirlir. 

Vür di<' itn Scliul/u< l»i<'t Ihsl licifi'ndcn Punkte erreicht T, f, ühcr- 
iiiiujn keinen nenuen^wi rtlien He(ra); (im 3taxiniinn o"2). ho ila.ss die in den 
Abrissen /?CKid>enen splirirdidiseln-n Rielituii^en int Seliutz^ebiet oline Weiteres 
aucli zu den Bi*n*chnunKt*n in *Wr Ebnno verwondet wifden kOnnen. Wii» 
wi'it difK filr di<- dort ^fftebrncn liOipiritlinien der $mt<rn {lo/c5) xiitrUft, zeigt 
nebensteh(*nd(' TabfUc der Wi'rttu' lojor f — loftS in Einheiten der 6. Desimalc, 
Argument i«t Jft+ff* in Kilometern. 

In fast allen bei künftigen SpezialvennesKungen 
vorkoininend(>n Fällen winl nuui demnaeli Aucii ohne 
\*'eiteres die in den Al)nss«'n enthnlteneu Wertlie 
der b»trf i"itlillieM der Seiten den HeelinunjLfen ill der 
KlM'ue /n (Jrumle leiten könin ii. Wo diev nieht ;m- 
iriinicii;. ist die Hnliiktion leii-iit mit llfdie uelien- 
stelietider 'l'.-del iiu-x/nlTdireii. 

Die eln iK jj reelil u inkt liyea Knoniiiialen la-s-sen 
sieh nach Ketluktion von 7', und lo^ <S' abgesehen 
von dem Awigleichunjifsverfahren mit Hfllfe der 
vorKtelionden Formel a -d ableiten. 

Auf die Ausgleiehung selbst soll hier -nicht 
weiter eingegangen werden. Die Bi<n>ehriung der 
geographischen Kmtrdinaten erfolgt analog den 
■RechnungsvorMcIiTiften fnr die Trii^nometrische Abtlieilung der Landesauf- 
n»linie: Korinehi und Tafeln zur Uereehnmiir der i^eoi^raphisehen Koordinatt-n 
aus di n Kiehtungf^i und Füngi-n der l)reieekHseiti*ii II. und III. Onlnung. 
Hl 'Hill 1S7S«. 

Kür das Ki;nit-( Iioii-(Je]iiet waren die'.r 'l^iTi ln tXir dir /onf /wichen 
33° und .^8^ nördliehei' Hrt i^c diircli di u il:iiii;iliy:fu ( lu l' der i riifonüiiirl rischi'U 
Abtheihing bereclmel und ib-r \ erniessuu;^ Kiautscljou /.ur Verlugung gestelll 
worden. 

Km Illing; der KcMuliate. Die berechneten ebenen rechtwinkeligen Koordinaten und die Kcugraplii» 

Kchen Koordinaten aller trigonometrischen Punkte sind in dem Koordinaten- 
V erzeich niss enthalten (Anhang t ilieses AtHfchnitts Seite 47 ff.). 

In diesem Verzeiehniss sind auch die Höhen der trigonometrischen 
Punkte, soweit dieselben bestimmt wurden, angegeben. 

Die Abrisse (Anhang 2 dieM's Abschnitts Seite 55 ff.) enthalten die Polar* 
koordinaten der einzelnen Punkte statiousweise 9!usamnieng«>stellt. log S ist- der 
durch Ausgleichung gefundene Werth «ler Logurithnien (h'r sphämidischen 
Dreie<'k»seiten. lUtf-r Aus'-r'-Lrlif Iw n sind dir spfiroidisehen Riehtungswinkel 
iire.i«;eb«'n, wi«- sie (bir«-h die Ausirleiehunif erhalten wurden. Die l?iebtunu'"^^vinkel 
werden von einer diu'ch »Iii- lu-trelVende Station w:elienden Pandlelm zuai Haupt- 
uieritlian von N«»nlen reehts lieruni l)is mi 360^ gi'zäidt. Der unter "Nord«*»« 
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st« }it r»ii»' Rieht untjswinkel ist der RichtuniTswinkcl dc^ Morulians, also d»'r 
\\ iiikcl y.\visclM-n lU'r Parallelen zum Haupt incridian und dem iMeridian dt-r 
betreffenden Stntion» mithin die Meridiankonvorxcn/. In der Spalte »Beob.« 
.sind die beobscliteton Wertiic ifc.trebeu» wie man sie durch Orientirunp^ nach 
den Bt^Rtimmungsriditunjyien erhJUi. 

Die Höhen der trigtmometrlftchen Punkte, mit Ausnahme der Grenz- HSheBbMtiminuiigsB. 
steine und der auf den Ingeln Tschä lien tau, Tai kvng tau, Hsiau kung tau 
und Schui lini^ !«chan liegenden Punktr. wunit ii tri^nonietris< h Ivsthnnit. 

Die llölien wurden auf einen Hori/.ont hezoffcn, der im Niveau des 
nirdrisi^t beohMflitcten Nit-driurwassers zur Sprinij/.eit lai;. Der diesem Nie<lriir- 
w .isM i- ( iiKprefhende Punkt — NoniKi) -Nullpunkt (N. N.) — - wurde mittelst 
\ ivcllemenl an einen in der Niihe des astrt)Hc>nii>elien ( )l)servat(>riuni-. .luCsje- 
st eilten Nivellenient^spfriler uu^jeschlossen. Dieser Nivellenientspiulkt liegt ;iul* 
4- 2 3 '"23 2 ab»'rX. N. Ferner wunlen noeh einigit weitere Punkte durch Ni- 
v<01ement feAtftelegt , aur denen sieh die trigonometrische Höhenmessung auf- 
baut. Dn es, wie Eingangs gesagt, darauf ankam, mCglielist schiMtll die xur 
Aulstellnng dex StadtbebnuungsplaneM und des Hafeninojcktes erforderlichen 
Aulnaluueu rerti.tr/us((>llen, war es mit dem vorhandenen Personal nicht mög^ 
lieh, jfleieliz<'iti.if ein ausj;edelint4's NiveUementssetz zu le.v^en. Für die tojK»- 
ifrnpldselieii Zwecke trenütrten die tritron^mietriseli liestimmtrn llülit ii. Die- 
sellten wunltn im Allj^ciiH inen dureh ifeifeuseitit^e Zenithdi-^taii/en liestinunt: 
aueh wunlf jt der Punkt mindestens über zwei Beisliminun^tspunkten unter 
Vermeiduni? langer Seiten bereeluiet. 

Ffir einseitige Zenithdistanzen wurde die Refraktionskonstante k=o.i2 
ermittelt. 

Die Höhen der voigelagerten Inseln wurden, da eine trigonometrische 
Bi*stimmung derselben nicht mOglleb war, mit Hfllfe «les MesstischeK Aber 
dem lierzeitigen \Vasserstand bestimmt und dem Wtraffenden Pegetstaud über 
Nurmal- Null entsprechend verbessert. 
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Anhang 1 

zu Kapitel IV. •Triangulation' 



Koordinaten und Höhen. 
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Gpr»><raphische Koordinaten 
Breitt' l^iigt- 


Namen 








1 I30* 


18' 18*15 ' 


Oliservatorium Astronomificher 


1 














Hauptpfciler 














■ 


Astronomixcher 


1* 














Nehenpfeiler 
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TriK« »nometri»cher 
















Punkt 
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NivelleraeuU-Piinkt 
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^S. 1 TOQ 
, 1 * / " 


1 20 


18 2 1.^ 70 1 


n 


Mahnet isclHTi*feil«T 






4 


1 0. 7 1 04 


1 2it 


IQ r8 7670 


Hisniaickhorg: 






3 




1 20 


20 !l ^ 0670 


Iltisberg 








7 




120 


20 47.8191 


Gau schall 


(Ku schan) 


4 




6 




1 20 




X-Berg 




5 


36 


4 


46.3480 


130 


19 38.6800 


Moltkeberg 


6 


3" 


3 


12.1476 


i I30 


18 49.3303 


Arkona -Insel 






6 


6.1829 


I 20 


18 36.5902 


1 lafen-lnsc 


I 


s 




4 


O.4S 14 


I 20 


19 16.7048 


SiLrtr.TlbfTf 


(r)i<'ilchi-l).sbt;rK) 


9 


36 


5 




I 20 


"»i i aUu ■» 

-■t <>*-f V- 


Ii. isinirUiu 


10 


3^' 


4 


^ 4 . I 7 2 S 


I 20 


2 2 20.0 I S 2 


I». 




1 1 


3'^ 


5 


1.864 1 




■"4 4/0 


K. 




1 2 


36 


2 


±A 88 ? j 


I 20 


16 II 0^ J 6 


F. 






36 


2 


d.O. ■{ 7 ü J. 


1 1 20 

1 


21 21.2972 


I. 




14 


36 


5 


J.2 1607 




30 iic 6ifiA 


L. 


(Basis NW,) 


15 


36 


5 


2t. I ^1 J. 


1 20 

1 


21 1^.6102 




1 * SO.) 


16 


36 


2 


J.J..QJ.dO 


! 20 


TO ^ 8 0 ^ J I 


N. 




17 


36 




J.7.7ilJ.6 


I 20 


17 ± \ 8j J. J 


Q. 




iS 


36 


5 


J 8 j 5 7 2 


l 20 


26 2 .267 5 


R. 




IQ 


36 


3 




I 20 


2A '»0 i68o 


T. 




20 


36 


6 


22.3860 


,I20 


23 35-0043 


U. 




21 


36 


6 


50.4012 


120 


24 3-^-^3 > 5 


A. Li toun 




22 


36 


I i 


4.4268 


1 120 


24 26.5551 


B. » » 




23 


36 


8 


25.4315 


' 120 

1 


23 52.3017 


c. » » 




24 


36 


7 


0.4 1 40 


' 120 


26 24.3762 


D. » . 




25 


36 


9 


29.6704 


' 120 


28 25.2442 


E. » » 




26 


36 


9 


29.6860 


1 20 


24 S0366 


F. P • 




27 


3^^ 


8 


370874 


I 20 


26 7.3206 


(;. - - 




2S 


36 


1 1 


56.5442 


1 20 


22 57.7584 


Ii. » . 
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vt 

Mr. 


Ebene Koordinfttcu 


Hölie ixh 


er N. N. 


Bemerkungen b«'7.üglicl» 


y 




X 


Pfeiler 


Platte 


der Höhenpun^tc 




n 




m 


m 


m 




1 


± 0.000 


± 


0.000 


24575 




Gemauerter Beob.-Pfeiler 
NivpUeinei)t4< -Punkt 


!• 


+ 0.049 




2.379 


24,472 




Gonauerter Beoh.« Pfeiler 
Nivellement.«! - Pniikt 


i" 




- 


7.015 


24.279 




Gernnuei-ter BeoK-Pfciler 












Nivellements -Punkt 


r 


+ 5.i-394 


4- 


57.i>»o 


2 {.2 {2 




(lenirnirrf er Pfeiler 
N'ivelleuieiit.s- Punkt 


i" 


-f- H0.5SQ 


— 
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+ 




132.22 




Keine Platte 




+ 394^94 


— 


257-53 


1 S4-64 


0 /-t 




4 


+ 3741-97 


4- 


6974.01 


II 3. II 


I 1 2.21 




5 


4- 5201.01 


4- 


5054.45 


l » 3.65 




Keine Platte 


6 


4- 3014.64 


4- 
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78.23 


77-33 
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+ 780.30 


- 


1438.99 


20.00 


19.10 




8 


+ 46 1 . 1 9 




,^924.61 








9 




-1- 


5f>-7' 


99.49 




Höliv des Liiuclitholzcns 


lO 


+ •^6_^7.59 


+ 


2 S 5 5 . 1 0 


209. 5S 


20S.6S 




I I 


4- 605 i . 1 0 


4- 


1 060. 1 6 


57-S2 


56.92 




I 2 


+ t>74'-4 7 


-r 


1947.76 




271.S7 




l J 






2278.93 


17.70 


16.80 








— 


2416.88 


29.62 


28.72 






4- 3688.49 


4- 


3 »85.31 


7.1071 — 


Besonderer Pleiler, keine 














Platte, Niv.-Punkt 


16 


+ 4439.00 


+ 


2599.54 


10.880 


— 


BescHiderer Pfeiler, kctno 
Platte , Xiv.-Punkt 


1 7 


-• 2522.QO 




2277.04 


.=H-97 




K«'ine Platte 


IS 


90S.46 






34.290 




Nivi4ieineut> • Punkt 


'9 


4- 1 1 60.S.44 


.L 


.>.v'^2.02 


20: .59 


201.49 




20 


-H 928S.S4 






'Mi. 60 


59-70 




2 I 


+ 7924.16 


-l. 


4427-5.> 


> 35-43 


> 34-53 




22 


+ 9354-43 


i 


5292.37 


87. So 


86.90 




23 


4- 9204.19 


4- 


13121.13 


177.39 


1 76.49 




24 


+ 8353-13 


4- 8220.13 


55.74 


54.84 




25 


4-12158.33 


4- 5604.40 


60.79 


5989 




26 


4-15172.72 


4-10209. 1 1 


226.07 {2 »5-52 

T 2 . I I 51.21 




- ; 




1- 


10200.67 




28 


-1 1 i7-'7-'^5 


-1- 


S5'^.^2 2 


163. 10 


162.20 




29 


+ ^>9«4-43 


4- 


»47^5-33 


ii5.73 




Keine Platte 
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Geo^raphUche Koordinaten 

Breite ; Länge 


Namen 




36*» Ii' 6r8684 


120P29' 3i"o3i6 


I. LItsün 


30 


36 il 41.0205 


120 


21 


54-6717 


K. 


• • 


31 


36 12 28.0774 


120 


25 


45.2732 


L. 




32 


^6 I ; 57.8078 


120 


20 13.6768 


M. 


• • (NA ku kau) 


33 


i6 8 6.7: -6 


I 20 


2 2 


1 7.6830 


X. 




34 


36 9 38.3219 


I 20 


2 2 


9.69 1 6 


0. 




35 


^6 14 58.6040 


I 20 


23 


40.0594 


p. 




36 


36 14 54.1228 


! 20 


27 


1 7.4Sg2 


Q- 




37 


i6 15 27.^850 


I 20 


30 


44.2174 


s. 




38 


36 II ^4-6891 


120 


26 


34-33 29 


T. 




39 


36 12 34.0^95 


120 


30 26,9520 


ü. 


• • 


40 


)6 1 1 2^.24^0 


120 


i4 


4.4660 


V. 




41 


)6 14 ^.ii8s 


120 


32 


2.8767 


w. 




42 


36 8 41.0570 


120 


30 


8.2660 


A. 


8clia tey kou 


43 


i6 9 16.1267 


1 20 


32 


48.5212 


B. 




44 


^6 7 24.4924 


I 20 


33 


1 1 .2627 


C. 




45 


36 5 ^2.1257 


I 20 


34 


4 1 . 2qOO 


D. 


» - . (Futau) 


46 


36 7 24.5191 


I 20 


35 


iO.0162 


K. 




47 


36 8 37.4713 


120 


35 


57.1668 


F. 
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36 9 52.71S5 


120 
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1.9688 


G. 
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36 10 42.i45S 
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24.0476 


H. 
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^6 II 18.^072 


120 


36 16.771 1 
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36 12 18.8436 


120 


37 


42.5594 


L. 




52 


36 13 59.1250 


120 


36 


32.8462 


iM. 




53 


;6 12 24.1088 


120 


33 58.3440 


N. 




54 


^6 7 M ^24 


l 20 


29 


35-4045 


Kai^erstuhl I 


55 


äö 6 8.898 ^ 


1 20 


29 


49-85 7<^ 




II 


56 


36 12 3S.7153 


I 20 


15 


9.4009 


E. 
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36 I I 39.9030 


1 20 


13 


•4-7330 


F. 
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36 II 28.9615 


120 


•7 


33-2922 


G. 


• » 
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17 
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H. 
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120 


13 
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HuanR tau 
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36 2 14.9420 


120 


12 


37.3649 


B. 
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62 


36 0 36.3502 


120 


17 
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A. 


Haihsi 


63 


35 5» 25.9516 


120 


16 


5». 7397 


B. 


• ■ 


64 


35 5Q 16.4054 


I 20 


15 


29.9286 


C. 


» » 


65 


35 57 4'^-^533 


I 20 


14 


3-4406 


D. 
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66 


36 0 6.0828 


1 20 
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48.0042 
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35 59 0.5432 


1 20 


1 3 
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»5-5263 


G. 
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Eben«' Küordiiiatcu 



1 lithi' über N. N. 



irieiler 




Dl 


tn 

I ö l .93 


Oo.OO 


07.10 


270.14 


269.24 


A4 t t 


vi. 2 1 


0544 


64.54 


33-57 


32.07 


4 ' -34 


40.44 


247-o6 


240.30 




264.73 


404.42 


403.52 


4vJ9' ~^ 


400.30 


603.75 




301.30 




246.97 


246.47 


495-09 


494-49 


123.93 




09*00 




50.43 


49-53 




109.05 


592.00 


591.10 


77Q-59 


77^-99 


904. 1 8 


903-28 


726.95 




399-53 


390.03 


35 »'69 


351-15 


54-33 


4 il 4 

53-43 


I :).oO 


14.90 


50.95 


4905 


20.70 


25.ÖO 


55-49 


54-59 


37.00 


36.31 


166.50 




134-70 




44.87 




4950 






"3-55 


148.32 


'47-52 


10S.67 


»07.93 


96.S2 





der iiölH'iipunkt«' 



+ 1681 1.15 +13207.72 
4- 5408.88 +14245.78 
+ 11167.10 +15701.52 
+ 2884.561+18463.12 
+ 5988.25 1+ 7641-74 
+ 5786.59 J +10464.50 
+ 8035.88] +20337.30 
+ 13463.90 +20205.87 
+ iS?6::!.46 +21240.50 
+ 12395.30 +14057.76 
+ 18202.59 +15924.85 
+ 23631.02 +17488.21 
+ 20591.9S +18647.83 

+ »7750.54 + 87»5-7i 
+ 21753-70 + 9805.59 
+ 22330.84 + 6366.52 
+ 24591. 60 (+ 2909.50 
+ 25450.14 + 6375.86 

+26472.18 ^- 8627.:; 
+26585.28 +10946.57 
+ 25633.09 +12473.37 
+26947.02 +13585.64 
+ 29081.46+15458.24 
+27083.38+18542.49 

+ 2 3483.2 7 ' + 1 5603 .66 
+ 16934.95 1+ 5696.12 
I 17399.66 1+ 4025.37 
+ 47'4-i4' + '6023.53 

- 7579.62 , +14213.00 

- 1120.621+13872.53 

- 1504. 56' +19272.89 
- 7650.2S:- 1550.56 

- 8530.16 — 3197.89 

- 1707.60 — 6240.34 

- 2 164.64 10358.95 

- 4« »3-33!- 8703,30 

- 6381.491—11400.36 

6764.97 - 7170.71 
S182.9S — 9189.36 
11587.91 -10991.17 

-»»095-59 -»7433-34 
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(.rOyiMpIllSciK 

Breite 


' Koonlinatcii 
Längt' 


N « in c Ii 


Nr 
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2 2" 2i\ tlt 


1 


9 


- \ - - 


I. 


Hai 


71 


35 


57 


26.2423 


I30 


8 


17.4782 


K. 


• • 


72 


35 


54 


30.4430 


120 


5 


3-7580 


L. 


» • 




35 


55 


20.9947 


I 20 


u 

0 


30.94 1 3 


M. 


a » 


74 


36 


i3 


9.2791 


1 20 


7 


23.4005 


A. 


Tm pu tnu 


75 


36 


1 1 


1 i% V ff A 


I ZU 


5 


1 .0005 


B. 


m n n 


76 


35 56 


2573'>9 


I 20 


1 0 


34-9 » 42 


Tnc]iu tscli» tnu (Kuo<le iusel.) 




35 


57 


59-5 ' ' 


I 20 


29 


1 4.02 i 2 


IVi 






.vS 


59 


47-794'-y 


1 20 


34 


4 ''63 59 


i Isi.'Mi kuuii t;iti 




.i5 


53 


40.7752 


l 20 


5^ 


<9>332 


'l'sclij'i lirij Um 


80 


35 


45 


28.7054 


120 


9 


32*7439 


A. 


Srhiii Itnff sHinii 


81 


35 


47 


1.3310 


I 20 


10 


O.713I1 


fi. 


> « » 


82 


35 


45 


21.5052 


120 


10 


18.6992 


C. 


« • • 


83 


36 


8 


36396 


120 


41 


46.7203 


Kap Yjitnu 


8 1 
04 


36 


14 


2 2. ^ f.^6 2 




5 


7.4(>i4 


GreiiKKtein I 'Im [>n Um 


^ 


>^ 


'1 


2 6.084 4 


l 20 


5 


I 2.2763 




> fl • • ■ 


85" 


.>6 


»4 


0. 2 ooC) 


I 20 


'> 


43.2008 




II III • II II 




35 


5« 


^98734 


1 20 


I ü 


31.8566 




» 1 Nürdcml«' 


86* 
















/ des alten 




35 


57 


j 2.4001 


J 2Q 


10 


30.1,-) 2 2 




11 Mittr '^Kanals auf 


86** 
















^ llathM 




35 


57 






J \ß 






in Saden(l(> 


86' 


36 


7 


''•-.>4y 


t 90 


So 


>l ^ ^ 2df^ 




» 1 (hei E. Sciia tHV köu) 


87' 




S 




1 




.V/ / '^9 




2 ( . F. • . • ) 




36 


9 


.") 3 / ' 


1 'yt \ 
V ^yj 


.in 






3 ( . G. . • - ) 


■ if 


36 


I I 


7 Snn 1 
7.0994 


1 2f) 








4 


/ 




1 2 


I Q.O /Ol 


1 J'J 


/ 


44.90 1 9 




5 




36 




•> 7 . n 4 1 0 


1 '^U 








6 


87' 


36 


M 


22.9048 


1 20 




7.8 198 




" 7 eauentr. 


87"= 


36 


«4 


21.3178 


120 


36 


7.0724 




» 7 xentr. 


8 7'' 


36 


15 


21.9509 


120 


29 


39.8700 




9 


87' 


36 


IS 


131 133 


120 


29 


50.9000 




10 


S7^ 


36 


•5 


'3->535 


1 20 


29 


14-9445 




» 1 1 


87' 




• 5 


58.84 1 S 


1 20 




51-3988 




16 


87- 


3^ 


'4 


.^•^525 


1 20 


2 I 


56. 1 84 2 




20 


87" 




1 5 


8.9055 


1 20 


20 


47.1718 




22 


87- 


36 


ö 


3» -7963 


1 20 


7 


390776 


Tu 


vin l.scIuH 


88 
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Nr. 


Eben«' Koonlinatea 


llölie nhfr X. N. 


Ii«-m«TkuiiK«'i) iH'zii^iirli 




X 


Pfeiler 




i\vv Iliihciipuliklc 


7» 


in 

13847.4g 


8109.9O 




■ 




7- 


-15050.41 


• 1 2086.5 1 





101.80 


jTiiir clurcn jtjaivC vrrniarKi 




-19916.54 


-17494.72 


151.10 




Auf f*hiniHftisi4mn t¥#^Hii^t 


74 


-«4567.79 


-15762.36 


118.84 


1 18.09 


KU H 


75 


-16348.84 


-16979.58 


37 4« 


36.51 






— 19897.67 +13613.17 


34-76 


33.86 




7*7 


+ 9*» .36 


-13963-95 




54.52 


Nur 4liirf*]i c^itiA Platte vpr* 

iTiJirk t 


1° 


-(- 16432.76 


I 1674.86 


1 23.6 


— 




"JCi 


+ 24755--'^ 


- 7702.05 


40.6 


— 


U II 


So 

UV/ 




18899.44 


71.0 


— ~ 


\;k*1 I Alosst isrliMiif UM Iinic 
Kuss ili'p I.(MU*l](]uikr 


S\ 1 

0 1 


'3'97-5y 


34202.57 


481.9 




iti II JWcnT^ vj iMyi lau uui uiu v 


82 


- 12490.97 


-31349.13 


«53-6 




» w 




-12043.54 


-34426.15 


3»»'5 




IV ■ 


0 . 

84 


+ 35214.26. + 7615.43 


226.0 




■ M 




-19740.8 


+ »9237-3 










- 19620.3 


4- 19353-5 










f 7,v' '•- 


4- 1 8800. 2 


13.14 








-11680.87 


-10130.61 






IV n Ol'« 1 1 ir^ ^ t'V- iitii ^fiiM III i" 

1 1 *i 11 ■ /I i^t* W'tfk^ 

III. II «IUI vii 1 Wv 7>v\.l\^l\Kt%\ 








t 


K;iti;ilsoitP 




- '»574-73 


-112S5.39 






€m ffAii gcti* AI n f 11 4 ci^aIiaii Ith 

VI tTSU Af^M/l EI I U* S 71 In -1 1 dl III 

uninittAlliiir^ M&lie «Ifift 


86* 


— 11590.19 


— 12272.31 










+ 261 1 5.29 


1 5630.02 








87^ 


+ 26637.86 


+ 8507.43 


- 


- 




^1 


+ :j'i4 ^6. 1 2 


+ 10957.37 








87'' 


+ 27489.51 


+ 13266.5.1 










+ 29144.29 


+ >539i-^" 








87^ 


+ 26896.96 


+ 1S502.35 








/ 


+ 26705.93 


+ 19274.23 










+ 26687.49 


+ 19225.25 








87' 


+ 17016.67 


+ 21069.76 








87" 


+ 16793.24 


+ 2070.96 




_: 




87' 


+ 16394.96 


+20797.43 








S7"- 


+ 8317.2 


+ 22194. t 


14.96 




Obere Knute «LGrenztiteines 


S7" 


+ 5443-3 


+ 19584.8 








87" 


+ 37« 9-9 


+ 20652.2 


5.10 




Obere Kante d. üreiix.<iteiiies 


Ö8 


-15972.64 


+ 2879.29 









14 
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Anhang 2 

zu Kapit€l IV »Triangul«li«>n. 



Abrisse. 



Digitized by Google 



5e — 



log >> 



Ausgegliclieu 



Bcobacbt. 



Nr.' 



Richtung mch 



i. Observatorium, ÄHtronomiscIier Haupt pfeiler. 







0' 


o'o 






Norden 


3-596 775 


6 


42 


8.0 


1CKT.- 


S 


HafcuoIoM'l 


3.898 423 


28 


12 


583 


58"7 


4 


*6au Mrhao* 


3.39Ö 308 


53 


59 


15.7 


«5-2 


6 




3.405 5 1 2 


Si 


43 


»5-4 


24.8 


-> 


* Hismnnkberff 


3.166 799 


SS 


I 


r4.S 


2.0 


9 


Siüfiialbcrjf 


3-597 40' 


93 


43 


52.8 






•Uti.sbcri; 


^531 2S9.6 


"32 


4 


4.0 


iro.schl.' 




N. TsinirtsMi 


3-2 14 031 


«51 


3< 


51-6 


47.1 


t 


Arkttiia-Ins«l 


3. Sic 887.5 


»95 


iS 


'3-4 


158 


63 


A. Hai lisi 


2.987 071 


249 


2 2 


34-0 


31.0 


1 s 


Q. Tsinf^u 


3.892 419 


258 


32 


32.9 


j?er. 


<>I 


A. HuanKtAU 


4.222 787 


343 


36 


31.8 


22.1 


57 


E. Yintnu 


0. 95 424 


218 


47 






1" 


'I'rif^onomttriscJ 


0. 85 461 


233 


3 






1* 


Astronomischer 



2. fiismarckberg. 





— 0 


0 


59-24 






Nord4*n 


3 827 398 


10 


29 


54-0 


53-6 


4 


Gau ficlian 


3.484 676.3 


22 


33 


25.9 


24.1 




*L. T«ingtau (Basis NW.) 


3-732 550 


29 


47 


11.7 


9.8 




•X-Beru 




35 


48 




2 9-3 


39 


■|\ Li tsün 


3.469 261.3 


40 


42 


29.0 


2S.7 


16 


*M. Thin^au (Basis S<i.) 


3.8 19 Qt,; 




52 


10.7 


9.S 


10 


B. 


3.193 5 2'> 


' ' .i 


32 


39-4 


40.9 




Iltishersr 


3-539 800 


'43 


24 


27.6 


2 2.8 


14 


I. T.'siiigtau 


3-422 137 


«79 


52 


5 7-1 




17 


N. 


3-894 429 5 


2 I 2 


36 


0.5 


1-3 


^3 


A. Hai Usi 


3-398 858 


223 


54 


0.6 


0.7 


7 


Arkona-Iujiel 


3.748 984 


241 


52 


10.6 


9.7 


«3 


F. T«ingtau 


3.543 864 


258 


»9 


19.4 


gcschL 


t8 


Q. 


4.014 806 


259 


»9 


27.1 




'1 1 


A Huung tau 


3.405 5»2 


261 


43 


25.4 


28.4 


1 


( HisrrvMtMi'iiini , Astronom 
Iiau|)t pfeiler 


3.082 004 


335 


23 


51-5 


5 5.0 


6 


Moltkchertr 



' Nr. h(>/cirlin«!t die Nummer der l'unkte in . Kaordiusten und Holie». (Anhann 1 w 
Ka|iiU>1 IV .Seiu- 47). 

- 'iyy. ;i;fiT<-liiict. Di«- liclr. UirliiuiiL: i^t nur «iis ili'ii l\(iiirdiiial<^ii jihgt-JeiteU 

* DirjcDigeii Punkte, Ober denen der Abrii>üpunkl ausgeglirhen ist. aind mit * beseiciukri^ 

* geReM. ~ ^«Mhiossen bedeutet, dws in der Abrissstatlon (hier Observatorium) ^ 
UIcliiiin;; nach drin lu-ti - Zi- lpiiiikt ( hier N. Tsingtnii) nicht gerne ■'-' n . ■-ondern nur die Richuin. 
von leutereni Punkte nacli der Abri$sst»tion, «bo iin Oegeiutrahl, gemessen ist. 
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log 



Äusgeglichi-ii 



Nr. 



Richtung nach 



3. litisberff. 







--0« 








Norden 




997 


13 


15 


46.5 


49*4 


5 


*X.Berg 


3.750 


337 


56 25 


16.4 


19.4 


10 


B. TflingtMu 




629 


57 


5.5 


9.8 


6.4 


1 1 


1). 




6f)S 


91 


.•> 


50.7 


60.7 


20 


r. 




326 




3" 


5 ' > ■ 


54-9 


'4 


I. 


4.147 


269 


192 


27 


2 1-3 


18.1 


7 7 


Ktui<l<- liisct ('l'.schu tsrhii tau) 




5«4-4 


2 2,^ 


23 


39-8 


29.0 


'»3 


A. ilai hKl 


4- '77 


97^^ 


233 


38 


18.8 


10.0 


68 


F. 


{•B25 


533 


252 H 63.2 


58.1 


*3 


F. TitinfTlitu 


4.067 


1 1 1 


263 38 


21.1 


16.3 


61 


A. HuangtAU 


^686 


4.60 


269 


0 


»77 


geNchl. 


18 


Q. Tsingtau 


3.588 


403 


273 38 27.3 


üjer. 




Maglictisrhrr Pfeih'r 


3-597 


401 


273 


43 


52.9 


49-9 


I 


üh.seivHturiiim , Astronomischm' 
















Hnuptjttrilcr 






277 


4 


50.0 


44.! 


9 


Sigiuilhcrg, Älast 




526 


293 


32 


39-4 


39-^ 


2 


*RisnimTkln'rg 


0-41 j 


248 


3" 


40 


31-5 


33-3 


6 


31ol( keberg 


4.265 


819 


33' 


58 


58.0 


57-6 


57 


K. Yintan 


3.859 


409 


358 


2 I 


38.1 


39.8 

» 


4 


*GtM schftn 










4. (■ au ^(■Jl<l n 










—0 


I 


28.1 






Norden 


3-872 


761 


1 2 


54 


39-2 


42.6 


31 


K. Li tsün 




94. T 


30 


2 I 


37-3 


43 -o 


35 


0. 




851 


7 3 




M.5 


gescJjl. 


34 


N. 


3Ö79 


1 '7 


74 


5- 


39-4 


geschl. 


-4 


( '. • 


3.806 


035 


'.>o 


4 


31-5 




10 


H. Tsingtiiu 


3.38« 


222 


'42 


45 


43-9 


45-5 


5 


*X-Berg 


3859 


409 


178 


31 


38.4 


38.7 


3 




3.827 


390 


190 


29 


54.0 


55-7 


2 


"Bisnutf^berg 






197 


24 




30.2 




Moltkeberg 


J.896 


900 


207 


39 40.6 


gpr. 




MjignetiscIuT Pfeiler 


3.398 


423 


208 


12 


58.3 


57-6 


I 


( )l)servntr.riniii . Astronomischer 
















lliiuptpf eiler 


3-65 1 


191 


227 


5 


36.0 




8 


IlalVn - Insrl 


4-'53 


161 


233 


1 I 


36.0 


41.4 


61 


A. Huang {hh 


4.092 


912 


3 '6 56 


29.4 


32.2 


57 


E. Yin tau 


3.926 


345 


324 


49 


'5-4 


14.6 


59 


G. 



I» 
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log 5 


Ausgeglichen 


Beubacht. 


Nr. 


luCJlulll|( nilrli 




















0° 


2' 


2.5 






Nordf II 






I 


> 7 


44.1 


// 




K. TJ t»iiin 


3-432 


07 2 


16 


5.5 


24-7 


2 1-7 


34 


N. - 


3*650 




44 


52 


37-3 


gi'M'hl. 


24 


c. . 


3446 




102 


57 


Sil 


41.2 


21 


U. TKingtaii 




07 t 


122 


37 


6.7 


4-7 


10 


K. 


3.61 I 




167 


59 


6.8 


4.4 


1 1 


1). 




M97 


i<^3 


J ,s 


4().() 


45-9 


3 


Ilt isInTC 


3-4 


0 1 ().( ) 


'97 


'4 


39-9 


40.0 


16 


•M 'l'viiiirtiMi (ÜHMisSO.) 


3-732 




2 Oy 


47 


11-7 


1 2.7 






3-3S1 




21S 


5« 


47.S 


4S..; 


15 


1 .-iniclau iBätsis NW.) 




256 


22 1 


35 


26.4 




6 


Staiidrrbny iMultkeber;^) 


3.382 


222 


322 


45 


43-^ 


43-5 


4 


Gnu st'liHn 








6. StNiHli'i'lter/f (Multkitberg). 






-0 


0 


47-4 






Nonlcn 


3.681 




4» 


35 


26.4 


28.4 


5 


•X-Ber» 




34$ 




40 


31-5 


309 


3 






004 


I 


23 


5 ' -5 


5»-o 


2 


*Hi.siii:urkbvrj( 


J. 180 


67 > 


20\ 


9 


46.1 


43-5 


9 


Si^'iijilbcr«: 






00 


59 


»5-7 


16.0 


.« 


*Olis( r\ rttnrimii. Astroilullli.Hch<'r 
















lliiii|it|>l'cil«'r 




<>73 


23« 


' 7 


I 2.4 


n:fM-lil. 


IS 


'i'.siii^siii 


3463 


S36 


327 


43 


50.4 




8 


IlalVii-Iiisd 












7. Arktuia-Iiiwel. 






~o 


0 


18.4 






North' 11 


3398 


858 


43 


53 


60.6 


59'0 


2 


•Hisinarckber^; 


3.214 


031 


33» 


31 


5«.6 


53.3 


1 


• Obs«M-\ ;i 1 1 )riu m . jV^trononiischer 
















Hauptpfeiler 












S. Hafen- Ius«'l'. 






-0 


0 


10. s 






Norden 


4.I6S 


47 1 


0 


27 


4<S.3 




33 


>1, Li tsiiii iNü ku kou) 


3-65' 


191 


47 


5 


^6.0 




4 


Gau «cliati 


3463 


Sj6 


147 


43 


50.4 




6 

r 


StaiidorbcTj^ (31olt]teberg) 




775 


186 


42 


8.0 


■ 


1 


ObscrvMlciriuin 


4.119 


233 


336 


50 


27.9 




57 


K. Vin tau 



















' Die Koordinaten dit-sf-"* l'iinktes sind i'ibcr nnli<'!if"^<'nf!r'n I'rniktfii dt-r Kalasterx'er- 
messung berechnet; die hier ^egebeoeii Ridilungen muU daher nur durch Hechnung gewoDuen. 
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lüg 5 



Ausgcgliclicn 





Nr. 


Riclituug mich 


9. Siirnalberg. 








43^5 


6 




53-4 


3 






1 


* OliscrvatoriiiiTi, AsifonomiKCher 






i iitupi'{uciifr 


10. B. Tsingi 


a u. 






Norden 


19.6 


2 2 


A. I.i tst'm 




19 


R. istnjLfJnii 




1 2 


E. 


19.7 




F. 


257 


1 1 


D. 


15-3 


3 


* Iltisberg 


10. 3 


2 


*Bu(marckberK 


7-7 


5 


•X-Berg 


321 


4 




46.2 


2 1 


U. Tsinj^au 


53-5 


24 


(>. Li tsün 


II. D. T.siiigtau. 






Norden 


29.2 


10 


*B. Taingtnu 


,^2..S 


I 2 


E. 




20 


•T 


1 i.S 


•» 


"'llti>li<"ri< 


6.6 


5 




ij. E. Tsimrt-iii. 












KaiNiistiild II 




20 


' T. TsiiiKl^'iii 




1 1 


•1). 


5-7 


10 


•H. 


57.4 


22 


*A. IJ tsiiii 







J.I80 672 

3.398 052 

3.166 799 



.^.404 91 s 

.S.479 629 
.-5.155 007 

.^5'5 530 
3-49« 075 
3 750 337 
3-8 »9 995 
3.610 671 

3.806 035 

3.730 182 



3.498 075 

.S-.579 

94 629 

3-6 1 i 059 



3 894 235 

3- 15.5 007 
3- 52 7 233 



-o» o'34r5 

21 9 46.1 

97 4 50.0 

268 1 14.7 



-o 3 

16 2 ; 

7 9 .S 
1-29 25 
168 ,^2 

^35 »4 
236 25 
247 52 

30» 37 
3»o 4 

33 5 :vs 

35Ö 57 



234 
2 2.0 

32.2 

7' 
1S.6 

26.2 

16.3 

10.7 

6.7 

3»-7 

44-3 

53-8 



— O 2 22.4 

55 14 26.2 
76 2« 

•3 3^ '7 7 



0/ 



55 



347 59 



9..S 
6.8 



o 3 49.3 

74 37 4^-'» 

191 () 40.1 

256 2S 34.4 

309 25 7" 

353 23 .S6.6 
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1/1(1* 


^vuH^c^ui m II 


BroJiacIit. 


Nr. 


Riflituii|< nach 






13. F. Tsingtau. 




+0° 0 57^1 












i(V'2 




*HisiiiHn-kb«rg 


3-^25 533 


72 ,;.2 


3Ö 


3 


•lllislx rtr 


3-953 ^39 


2:9 40 ijS.o 




68 


F. Hai li.si 


3« 15 310 


221 45.3 




67 


E. 


3-7 2 1 87^^ 


-7 7 5<> 35-4 


3 70 


61 


*A. HuaiiK tau 






14. I. T.sinKtiiu. 




0 I 47. S 






Nonleii 


3.710 644 


f)6 2 I 20. 1 


18.7 


20 


* r. T.siii>j^jiu 


3-3 > 5 054 


273 52 54-4 


p'schl. 


17 


N. 


3.539 866 


323 24 27.6 


30.0 


2 


'Bisinarcklierg 


3 352 $26 


343 36 59 0 


60.2 


3 


*Iltislterg 




15. L. Tsingtnu (Basis NW.). 




—0 I 26.8 








3.381 016.5 


38 5« 47.^ 


4«-3 


5 


*X-Berg 


2.978 657.8 


127 58 18.5 


17.7 


t6 


*M. TKinf^nu (Bash SO.) 


,^.484 676.3 


302 33 26.0 


26.3 


2 . 





16. M. Tsiiigtflii (Basis .SO.). 





0 


1 


44-5 






Noinleii 


3.410 010.0 


17 


«4 


39-9 


40.2 


5 




3.469 261.3 


2 30 


42 


29.2 


28.0 


2 


• HiNQian'khcrg 


2.978 657.8 


307 


58 


18.6 


19.6 


»5 


*L. TiiinKtau (Ba«is NW.) 










17. N, Tsiiifftau. 




—0 


0 


59.3 






Norden 


3.847 148 


74 


9 


24.2 


»3-7 


20 


•1. TsiuKtaii 


3-315 054 


93 


52 


54-4 


54-7 


J4 


' 1. 


3.531 289.6 


312 


4 


4.0 


3« 


I 


' ( Hisen atoriiiin . A.stronoiuiüclier 














ll.'iupf 1 »feiler 


3-4 2 2 137 


359 


52 


57» 


57-7 


-» 


* HisniarrkMrr>t 










18. g. r 






l-n 




2 1 .4 






Niirilrii 


3.536 ofy^ 


.SS 


'7 


1 1.7 


16. 1 


6 


'"MnltkflMTLr 


071 


6y 


22 


34-^ 


35-4 


1 


•übbcrvaturium 
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log S 
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Kapitel V. 

Topographie. 

Ziu" 1(ij)0)jrraj>liis<-licn AufuHluiH' des Kininscliou-Cirbicls wiinlcn «'iit- 
sjH-crlicnd (l«'m kiiltun-llfii W'frtli itnd tlcm \virtlisili;iftlieln'ii H<'<lt"trfniss /wci 
viTX'liifficjif \ •■rIaliiTn ;uii;< w < udci . Alles (ieläiitlc. «las fiir dir Aiil.ii:»- der 
. (ks llai'ciis. «Irr Kisciiitaliii . tecJinisdier Werke ii. s.u. ir^eiulvvie iti I>e- 
traeht kuiuiiieii kuiuite, wunle mit ih'in Messtischappaiat aufgeuuiuuieii, 
wftbrend tÜf wild xerklQfteten' und wenig bevölkerten Gebirge LauKcbitn 
und Tung Jiu .schui in llüchtigerer Weiüe mittelKt Tnehynieter- und Kompa^s- 
Zügen vermeNM^n und ktirtirt wuinlen. 
RffMtMelunifoalinni. Die Aufnabinen mit 31en.<(tis<'h umlKipinfgel wurden unter Allgemeiner Zu- 

grundelegung <ler Vor>i Iii ifi fiir Jie lo|n)ju:rnpliiselie Abthoilunur der ljlii<le»-- A<lf- 
nähme- aus^^efiilirr, je(l<H-li wurden die .M<'sslis<*Jihläller zur Kiiitra^ing der tri><<»- 
iiomri lisi lieii Punkte nielit tnii ireiurrfplnselieii , sondern tnit ebenen reehtwinke- 
liiren K<>()i<liijat.en versrld ii. tlie Uereehniinc der « rsteren ni<"lil vor Alivrlduss 
der astronniiiiseheii Ortsl» -nI ininiunj; vririrenoimnen werden konnte, «lie lojiuifra- 
|>hisehe Aulhaliine aber so;rleieli in AnjL(ritV ^enuminen werdei» uiusste. Kerner wur- 
den mit AuMtialime de» >le.Ki<ttj«*lib1attet(TNingt«u, 1)ei welehem im ('brlKcu ]L!;euau 
nach vorKtehenderVrirwIirift verfahren ist, folgende Veroinfarhungen eingeführt: 

1. Die vi(»Ien kleinen *r<'rraK.<ien vnn meist nur o?5 hU i?o HOlie sind 
■lieht zur Darstellung gebracht. 

2. Bei den Dörfent sind nielit die einzelnen Hnuserreilien wiederge- 
geben» sondeni <*s ist die bel>aute Fläehe seliratKirt. Die llaupt- 
strassen siiul jfezeiebticf . ebenso Tempel, Seliulni und (leliiude, 
die zur 1'nterkuurt lur Kuropäer ifeeiifnet sind. 

3. Scblucbten sind erst vctn i "' 'l'iele an an! ^ri uonnneii : dabei w iird»' 
im AUtfeineinen nur der eine Han<l jfi'inessen, 'i'ielt* und Breite 
wurtlfu dam» gesi-hätzt. 

Die Panfuhrung dieser Vereinfachungen «chten eiuertieits im Intcre^xe 
der Übersichttiebkeit der Aufhahmen und der für alle Arbeiten in der Kolonie 
wüiiHebenswertlieu baldigen HerKteilung einer Karte geboten t andererseits 
für 4lle allaeitige Vci*wendbarkeit der letzteren durrhaus unbedenklirh , da 
(be 'r<'rnu(sen und kleinen Seldiielden liäufiijen .\nderungen unterworfen, die 
Nebenstrassen in den Dörfern im Alljrenicinen kaum passlrbar sin<l. 

Wenn nun aneb ztir liililliclu ii Dnrstelbii>tr des (innidrisses und der 
Hfidenformen die SiLrii.'ii iiren der LMnilc-;uiln;thnii' naeb ^l^'^Qr!iellk(■it licitie- 
lialteu wurden, s<» maehl doeJt die tiK«^iiart des tieländes int Kiautseiiou- 
Ctebiet die Kinfiiliruug eiuijfer neuer Signaturen tuul vor AUent eiugelieude 
Krliutenmgen xu den MesstiKcbblittem erforderlich, damit auch ein mit den 
nrtlicben VerbiUtnissen nielit Vertrauter an <ler Haud der Rlütter sieh i'in 
getreues Bild der (h>lftn<leverhS1tnitise niaehm kann. 

Hriiiiii<<ruiigeD tu Am fl'nldungeii: Die Nadelwülder bextehen aus im Allgeuieiucii nur 

iM«Mli»cM»UltorB. I 2"* buhem Kiefernliuseli . welcher die ( Janifltarkeil weder lur Fus«- 

AllKemeiiies. günger uml KuKstni|ipeii. noch itir eüixelue Reiter hindert und nur in seltenen 
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Fällen f^eu^^ende DeckuDg »egen Sictit gewährt. , Im Lau liou sclian und 
den Ii tsüner Bergen ttowie in den Tliftlem de» Lnii sc-iian ist der Nadd- 
uald in Folge (1(M- vrescliüt/tt'ii Lii^'' lind des noch vorhandenen Hiiiniisboden8 
durhter. ilif i inzt liu-n BAuinc sin«l stsh-ker tiiul höher. 

I .;mi I. \\ ;i I il II II iTPii \ (»n trlr ichcin Cliiirakt«*r wir- <lic NfHlflw.-iMcr linden 
y^u-h Isisl aiisschlh-sNlich auf HcLri'j'ilinisvstjUteii. Hoher I5;MiiiilicviMjiil i>,( iiiir in 
tler 1 'nitr<*hiinji; «Ut DörlVr. tli i m*)s>erni Teiai»'! uml aut' ifrössereii Friedhofen 
vorliatiileii uiul Itietet Sihntteu. Ueekun^ ;,a'^eii Sieht und gutes Schirrholx. 

Obdtanpflanxungen. 4lie mit gi-osser Sorgfalt angelegt und gepflegt 
sind, finden nicIi zahlreich in der N8I10 von Tsang Icou und Li tsnn, M>wie in 
der Pal »eha ho -Ebene. 

Weinpflanxungen »tind stellenweise vorhanden, vornehmlicli bei Taan 
yiien am \Vestl)anu:e des Lau hou scIian. 

An einijren Orten finden sieh auch kh'ine t^anihusiiHine (I^auhuahl- 
sigliatur), /. H. in 'l'si liniiL; (siin. lNi;t w ruiLr pn tschuan^. Pei tsehiu sehni miau. 

Die lierK'ddiänKe >ind dundi un/ahii,(;e 'I'«'rrassen fiir den Aekerfcm 
aos^enutzt. Diese Terrassen sind auf den 31essUsehl)lätlern im 31as.sstai)e 
l : 2^000 nieht durgestellt. 

VlufHH« und BXeiie sind alü «olehe im Allgemeinen nur durch ein 
flaches mit Flusfwjnid gefüllte» Bett Iienntlich.. Das Wasser sickert unter- 
irdisch duirb Sand und SteingerAll hindureli. Nur in der Regenzeit »ind 
die FIQsse mehr mler minder mit Wasser gefiiUt. Da mangeln einer Gras* 
narbe das Ketrenw asser auf den Beri;! langen nieht zurückgehalten wird, so 
nuten sieh naeh starken Retrenjfüssen di<' FlusslieUen raseh mit Wasser, uml 
da diesc's tief in das SamUx'tt einsiekert . wird die (iariffhjirkeit innerh;ill» 
der ifiossen Klusshetten fiir I"'ahr/enir<' (unl Reiter raseli auftfohohen , liir 
Fussi^jintier s<'hr beseliränkf . Naeli dem Jieu;en verläuft und versiekert das 
Wiuiser raseh. aher trotzdem t)leil>t es lür Falirzeu^e imd Reiter rathsiuu 
das Überschreiten grösserer Flussbetten während und noch einige Zeit nach 
der Regenperiode nm* dort auszuführen« wo ehine.Hische Fusswege Aber die- 
selben filhi'en« 

Hehlndlton: Charakteristiseh für das Gebiet und von besonderer wirth« 
seliaftUcher wie militürischer Be<1eutung sind steilnuidige, oft bis 20"* tief 
in den H<)ih>n gewtUiltc W^asserrisse , welelie ein unbedingtes Uindemiss 

fiir Fuhrwerk und Reiter luhlen und y*m denen viele aueh von Fusspin^fern 
kaum üVier-^ehritten werdej) können. W ie herrits f(cs»fit . ist es nielit mösz- 
lieh i4;e\\es«'u, auf" den KnrSen die^^e Sehhieiiten im riehtiyen .Massslabe u iedei- 
zuf^ehen, da daduiih die l liersitlitliehkeil der Aufnahmen /u sehr gelilUn 
hätte, (hteh sind sämmtliche auf den Messt isehhliittern wiedergege1)em:a 
Sehlnchten als Bewe^un.v^lnndmiisse anzusehen. 

Ortschallen und <«ebSnde: Die Dörfer sind meist geschlossen, Aus- 
Imuten selten. Die Bauart ist eine sehr regelmftssige. Meist durchzieht ein<' 
bnnte Hauptstra.sse den Ort von West nach Ost, schmalere Strassen bufen 
[>aranet zu ihr »md kreu/.en sie in nordsQdlielier Riehtunif. Die Seit<'nstrassen 
sind so schmal, dass sie .von Falirzeugen nur in den seltensten F&Ueii psssirt 

S2 
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werden können. Oft sind die Eindränge zu der Hauj>tstniss<» durcli GeisU-r- 
niauern (xler kloine Tempel K<^q)errt, so tiass diese ebenädln iiir Faiirzeuge 
unpas.sirbur wird. 

Die ?'inivnIiTi(*rzah! ilrr OrtsflmfYfn q-plit riiis ilcr \ (■i'srliifdoiir'ii Sclirift- 
jO^ss«' urul Seil rill jirt «Irr N.iincn licrvor. Nanu-ii thn- ti' mit ülitr looti V.in- 
wolint*rn sind mit stelM'ndt'i- naiiiM-licr Sflirift (IJöho der klfim-ii Buclistabcn 
2'""'), <Üf der C>rie mit über 500 Einwoliiiern mit vorwftrtsliegender rAini- 
sdu>r Seliriit (Bueh.^ttftbenliohc clienfalLs a"*"*). die der Orte mit gerlnfs^erer 
Kiuwohnerzald mit vorwftrtsliejB^ender römischer Sclirift (BueliatabenhOlie i"!"6), 
einxelne Gehöfte und Tempet elieaxo, jedoch mit einer Bnehstahenhöhe von 
nm* 1T2 geschrieben. 

Die einzelnen Bauemgehdfte in den DOrfem sind von einander durch 
<»twa 2'° holic ^lauern RUS Fcldsü'iTicn. mli ir<'})rannt<'n Zickeln oder auch 
ixns Fachwerk itiit I^clini ;;t'srhi<'d('u. so daxs (lir- Dörfer, trotz der regelmftssigen 
Jiaunrt. AV(>nii^ nbersiebtlich sind. Die eiii/.clncii Hrinscr sind ?mis Feldsteinen 
oder Eeliinzietreln erbniit . niedritr, unansehidicii uini mit Srlull' oder Krudianir- 
xtruh, seltener mit D.n li/irmln , in Fiselierdr>rl<'ni liäuliii uiil SeetauK Ut^deckt. 

Die <,>nnrtierlTdii^4keil ist eine sehr beseltränkte: ehinesisehe HMiiernliäuser 
sind als ijuarli^-re erst nach ifrüiidlichster Rt iiiiuuui; /u luain ln n. Das einzelne 
llauM kann selten mehr als 6 31ann aidiu-iiuK'n. Mehr Kaum ffewähren die bei 
vielen DArfcm gt^legenen Tempel mit ihren WirthschnftvSgeliftuden. Grössere 
Tempel, welche mehr alfl 20 Personen Unterkunft gewähren » «tind: 

1 . Yü ku an, 

2. DmchenltÖnigtempel auf dem Nd ku schan, 

3. Wutfchanmiau. 

4. Tempel den Meeresfriedens. 

5. » * Waldi'riedens, 

6. Pei tsschiu schul miau, 

7. Talaukuan (Kloster). 

Die Tempel, die besondere Namen fiihren, sind durch die Endsilben 
miau oder an erkenntlieli: Tempel ohne Namen sind durch 2' in den Mess' 
tisch blÄtteni bezeichnet. 

Kleine steinerne (iotzenhäuschen. meist nur i-2"'lioeli. findet man 
vielfneh an Dorfausi^änijren . hervorraf<;en(l('n Wetjeseluiittptinkten und niif mar- 
kanten Kuppen. Sie sind an Steilen, wo sie ius Auge iaileu, durch die 

Signatur ^ wiedergegeben. 

Pagoden sind durch die Signatur Q "Pagode« bezeichnet. 

iiroHüe Güter t<ind in der Pai scha ho-'Ebene bei TNauyfien« Hsien 
t^(ehiat!tchai, Kou ta pu und Hsihuangpu vorhanden. Sie 8ind auf den M(s»<- 
tischblftttem im tirundriss mit dn- Hezj'iehnunir -(nit« eintrezciehnet. 

Neben vielen vereinzelten (.rrfibern linden sieh besonders iji der Xälu' 
der Dörfer ir- srhl.wx m ni irnilsni-^stätte«. Als .Signatur fÜr einzelne l^rftber 
I>e2. BcgräbnLssslätteu i.st 0 gewäJU,!. 
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Dt'iikstcine, im Äusseren unseren Grabet« iin n nhnlioli. linden sieh 
liäuH^^ an Haiiptwegen. Sie sind da. wo sie lusoiulers Hut!Hllen. in <lie 
Messtischlilätter aufffenommcii und diireli dir> SiMimlur \_ keniiHieh ireinnclit. 

\lefre: Vi»r der deulselii-n Hrsir/ciKreiUuiU w .ii' Mussn- den \ i'ibiu- 
duugswe^:eu zw iseliMi <len einzelm u .Uilitürlaifern in isingtau nur ilit* Strass«? 
'I'singtuu-'l'sang köu luv ehincsische Kam-n Inlirbar. Seit 1899 ist in der 
Umgcbttiiff von Tsin^Uu, Li tKÜn und Scha tsy l<6u einp grössere Aiuiilil von 
Woi^tt anbiegt, welche mit geringen Verbotiserungcn an Brücken und Durch» 
IftMMen aucli för schwere« FuhrwiTk ftlirbar sind. Diese Wege haben auf den 
MessttiitehblAtteTn die Signatur •^uH"^ erhalten. Alle iVbrigm Wege haben 
den Charakter von Kusswe.tren und sind als solelie bezeielmef . 

Die Kintlirilun.i; des aui'/unelimenden (icbietc«! in die cinxelnen Ah» itesondereB. 
Mchnitte isl :n\^ AohiiS'' ~ »'rsiehtlicli. 

f);is M ess t i se ii i)lat I 'l■^iMi{^Hu (Anhiiri ') wurde im Alassstal»e 
t : 13300 auf irenomnien . um l in inöijlielist genaues liild des l'ür »Ii«« Anlage 
der .Stadt und des Halens in Helraeht kommenden Geländes zu geben. Es 
war dies nuturgemixs die erste to]>ograplnsche Aufnahme, die nach EhitreiSien 
der Vermessung in 'l'»ingtau gemacht wurtle, sie enthält daher auch noch 
nichts von den inzwisclien fertig gestellten oder noch im Bau befindlichen 
puropälNchen Anlagen, sondern giebt ein Bild der örtlichen Verhiltnidse kurz 
nach der Besit/ergreifiing. 

'/.in* Aul'stHlung «les Stadtplanes und des llateid>au}>rujektes wurde di<ise 
Messtiseliaulnalinu' im Verhilltniss 2 : i verifrossert . wuln-i jeduoli der besseren 
libersielit liallter die ZiMebnnnir <!it finzclruri IVrnissi-ii fortgelassen wunle.' 

Die Messt iseiii)lätt er: I^rin/ I Ii inrirlisht ix. Ku schau, Litsün, Vin ta»i. 
Ilai lisi imd Insi-ln »les Kiautsrht»u-Gel»iets (s. Anlage 3 bis 9) sind in rlem 
in der lleiinatli flblicli(?n .Mass.st:d>e i : 25000 mit den S. Si <-rwälinten 
Vereinfrchnngen aufgenommen. Da« Bhitt Li tsün ist jedoch nur zu etwa 
JMesfitlacliaufnahme: das im Osten angrenxende Gebiet wurde aus der taehy- 
metriMshen Aufnahme des Lau schan durch VergrösNerung mittelst des Panto- 
graplien xur Ausfüllung des Blattes ühertragv^n. 

Das .Ab'sstisebblatt Kaisersluld (Anlag«' 10) stellt eine llüehtigere Mess- 
tiseliautiialinu* dar, <lie dureli «lie Kürze der noeli zu (iebote stehenden Zeit 
und dif vrifi,'«'S<*hritf t*r!«' .Inhrpszeit bodinurt wurde. Für dirvr-s steile innv»nr- 
same (•cbirjj«- 1 r>r'liicii < di'rarti^'c AulhHlnii«' ;iusr< icliriHl. Sir- iintcrsclicidct 
sieh v«»n den eiuentiieiien 3k's>J iscliaulnahniea hau|>lsaeidieii dadureli . dass 
weniger Punkte gemessen, nur die haupLsäcldiehsien Sehluchten und Wasser- 
risse vermerkt und die Baumkulturen ohne Emiessen ihrer (jhrenzen einge* 
zeichnet sind. Die Küste clagegen ist .scharf eingemessen und krokirt. Das 
Kaiserstuhlhlatt bildet gewisserniaa^sen den Übergang zur Aufnahme de« Lau 
sehan und Tung liu schul. 

Den festen Hahmcn für <lie laehymetrische Aufnaliuii' di*s I.au selian Tachrmetrisdiif Anf- 
und 'fung liu scJiui bildeten die trigonometrischen Punkte in .i«*«er Gegend 

' Vei-ßl. Arilngi- j «Irr Driiksclirift . licir. <lip IviUv irkrlui u von KiaiitsehoM 1898 und 
Anlage 6 der I>«okacliht't, betr. i^atwrickelung des iviauuchou-liebieUt 1Ö98— 1899. 
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und fine Anzahl Polygon)>unkte, die anldüslich der Greiurrirulirungsiirb(*it<ii 

(hircli ein«' Zuifinfs^iunif festj^dext und drren KcMinli unten iMTcchni't waren. 
Das Wnut/tc In'itrumcnt nur ein vun A. Mk.issnkr koii^t l uirtcs 'F'ai'hyineti r 
mit l^f'[H'titii iiis( ■mri<'litun.u' und Hussolc Der llfiln iikn is uuil dn- I lonzt)iit;il- 
kit'is wann ;iul iU't Stirtilliifh«' p-tlicilt, iini da> AI>K'.s»'U von» Staji<lt»rt an« 
/u eruiö^flichen . clicnso kunnt«- dif mit dem Kernrolir vrrhuiidt'ue ^'ivrllir- 
lihelle mittelst Spiexels ditfcli den Beoboeliter vom Okular aus ab|(eleM'o 
werden. Im Kenirulir war ein FadeiidiKtanzme)«Ner an^'braelit. Das GehSav 
för die etwa 8'" lan^fe Nadel , welelie am Nordende eine vertikal nach oben 
Ktehende Spltxe trug, war mit Dioptereinriditunff versehen, mit der eine &^ 
iiaui^k'^it der Ein»itellun|r von i-2 Minuten erreiclit wurde. Ferner wiirdea 
XU Höhi'nlit'stininiunjfpn Hn Annoidbainmclrr und ein Hypwmetcr henutzi. 
Di«' AufnnhnK' fantl in Ibljfcndfr Weise süitt: 

DuitIi PolyMuii/fiife und durch eini'*'!ii»' Küek wilrt.seinselinitte, die luVIi- 
stens 2^" Villi i-iii;iiulri- ciitl'i i'iit xsriicii. u uidc eine i^M*<ivse An/ald von Punktra 
in <lem aul'/uat hiiH lult'u (iebiel iiirer li(m/.iinial<*n l^age naeli leslgelefft. Di« 
Höhen der Poly^unpmikte wurden durch Messunx von Höhenwinkcln bcstimtuu 
die der übrigen Punkte dureh baiximetrische HölienmesKungeu. Von den Pok* 
gonpunkten und von den Standorten der Rflckwftrt«einschnitte aus wurden 
femer alle hervorragenden Punkte und eine Reihe von Höhenpunkten dmvL 
Seitwirtüabsehnitte ihrer horixontalen l^/^- und durch HOhenwinkelmewaung bo. 
barometrisehe Höhenmessunui: ihrer Hölienln^-e naeh festp-lei;!. Die Messune- 
ergebnisse wurden ausser <lureh Bueliuntr d»T Masse, aueh in einem Grund- 
riß*; an Ort unc! St<"!!«« tiTfi]tfii«<eli iiicdt r;.'('lfi>i . Das /« (-«rfifn <Ien in vor- 
stellender Weise gewdnnenen KestiMUikten liegende (ielände svurde kivkir 
und in die Handrisse /uifleieh mit der Zeirliininif \on Schichtlinien eine-- 
zeiclnu't. die bei der verhäitnissmässi^ ^^(■nu^^^■^^ Anzahl von IlöhenpuuktcL 
nur in groiisen Ab^itlnden (50-100"*) <'inK* tragen und tbeilwaiie nur acliitxun{e»- 
weise durcbgexogen sind: sie geben aber die (:^eländefonnation als aoldie ricbtüc 
wieder. Die Tagesarbeit wurde daliei stets au einem durch die Triangulati^iD 
l>ex. durch den ersterwKhnten berechneten Polygonseug der Gtenzkommission 
sicher gegeltenen Punkte begonnen und an einem solclien beendet, so dtff 
hierdurch eine Sicherheit för das Einpassen der Aufitahme in das trigoni»- 
metrische Netz gegeben war. 

Dif nul' r]ic>^e Weise ijewonnene Autnalnne wurde dann im Ma««stfl) 
I : 50000 kartiil. llieri)ei .siml für den drundriss im Allgemeinen die Sigii.'t- 
mren der 3Iesstisehauthahmen beibehalten worden, jedoch sind die Urlätliaftpii 
nicht nach ilirem Gruitdrii»}». sondern mit einer tUlgemeiuen .Signatur eingetragen- 
Die Bodenformen sind durch Schichtlinien von 50 bex. loo" dai^esteUt 

Die so erhaltene Kaii« (Anlage 11) kann natflrlich nicht den Anspnidi 
auf die Genauigkeit eine« UesAtischblattes machen, jeiloch wird «lie alleu An> 
forderungen, die in Mlisefabarer Zeit an eine Karte jener wilden (yebirgsgegeod 
g(«tellt werden, unter allen IJmstftuden genügeTi. Kim- Messtischnuüialiui' 
dieses steilen und unwegsamen (üelSndes hStte dagegen besondere Sclnvicn;:- 
keiten bereitet und lauge Zeit erfordert» was in keinem Verbiltoiss zu dem 
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Nutxen einer solchen genauen Aufiiahmc jener Gegend gestanden hätte. Das 
Messti.schMatt Li tsün zeigt den ITnterschied der strengen JUesRtiHchaafiuIime 
and der taehynietrischen AufnJihnie (s. Anln|B;e 6). 

Dif IIo(*liwassergr**nze in der Bucht, die ijleichzeitis' fÜe Grenze der >in Polfgonische Aufnahme 
Deutsehlan«! ahtretretenen Wassei-niichi' lüliiot. wurde dun li Polygon/.üf<e auf- <J«H«dnr»Mergre««e in 
genommen. Dabei wurde von den Polyguapunklcn aus die Lage der um- 
liegenden Ortschaften, der in die Bucht mündenden Gewässer u. h. w. bestimmt. 

Zur Ergftnzung der Aufhalimen, namentlich zur Herstellung dcj* See- FIGdiiigeAurnaliiiic der 
karte» wurde die chinesische Küste mit dem Südhang des Lauselian von der «^W««««'»»«'« 
Grenze des nördlichen Theiles des Sefiutzgebietes nach Osten bis zum Kap tau^^beiT roa der 
Ya tau nnd f^er die chineftisehe Rüste südlicli der Halbinsel Hai hsi vom üwmm anf Bai W Ui 
Grenzstein III an der Arkona^See bis zur Stadt lingsdianwei ohei fläehlieh lisg ««iMiii w«t 
mit dem Messtiseh aufurenommen. Dalx i wurden namentlieh «lie vom Meer 
nus gesehenen, ehnraktPristiM-heii B<MLi:>.j,ii/,.n durch Aiiscimcidon von trigono- 
m«'trisr!if'n Punkten aus nn'iirlirhst irt iuni Ix'stinmit. Die Rerii-tHmien sind mit 
Hülle einer geringeren Anzahl von liöheapunkteu nur in kii'^*''**" Zügen, tlieil- 
weise narh ihnn Augeiunass , eingezeichnet, »la es sich hauptsächlich darum 
handelte, ei^nzwdes Üfaterial zur Herstellung einer Seekarte zu gewinnen. 
In der NIhe der Küste liegende Ortschaften, Wege u. s. w. sind in der Auf- 
nahme Wiedeigegeben. 

Das gesammte topogtnphlsdie Kartonnaterial gelangt"^ in einer Karte im 
Massstabe i : 50000 zur Darstellung, die in kurzer Zeit zur Veröffentliehung 
kommen wird. 



Kapitel VI. 
Hydrographie. 

Die hydrographischen Arbeiten bestanden in Lotliungen, Aufhelimen 
v»n Gnindprohen und Bezeichnung des Fahrwassers in der Bucht. 

Zur Auslührung der Lotlmugi-n (Tirfenmessungen) standen ein Dampf- Lvliuingni. 

li()ot und ein Naphtakutter zur Verfiiguug. Ersteres {}in<l namentlich zu den 
Lotlniniren vi»r fier Bucht , letzterer in der Bueht Verwenduntr Bi^ zu 4" 
wiirileii »iie Tieleu mit Peilstöcken aul" Dezimeter i^i iihu. danilier hinaus mit 
Lutlien un«l Lotldeinen auf halhe Meter genau geuttvisen. Bei den Lothungen* 
fulu'en die Boote mit geringer Fahrt (höchstens 4 Seemeilen in dvr Stunde 
=■ iioT in der Minute), während ununterbrochen gdothet wurde. Bis zu 
Wassertiefen von 20" wurde der Ort des lothenden Bootes jede Minute, bei 
grösseren Tiefen jede zweite Minute bestimmt und zwar wurde dabei aus- 
schliesslich das Verfaliren der Positionsbestimmung durch Doppelwinkehnes- 
simg mit HüU'e der pothenotisehen Alifgahe anueu .nidt. Die Wink«'l wurdf^n 
i diirrJi /.w<'i Beobachter mit Quintanten naeh trigonometrisch fesfgeh-ijrteu 
i*»mklen (I5;ikeii oder nntürlielien MarktMi^ ireniesven niifl <ler Ort d«'s Boot<'s 
naeh «liest«ij Winkeln mit Ilfille eine^ I)i»j>|»rlti;iiis]iMiteiirs in (li<- Arheitskarte 
graphi.seh eingetragen. Die Lotlnuigi'ii und \\ inkehnessungen wurden ausser- 
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<i<*iii tintfr Notii'un«: «Ifr IJlirzoiJ jjclnicht , (1h tViv ifcmrsst'iii'n Ti« Ich auf ilt'il 
Nii'<!ri>f\vjiss<'r.spi<'tro! n-du/irt wcrdfn inn^Ntf^ii iiini «lif j^enau«' /«'ieliiiuiiK dor 
Lotliuiiär^k^rt«* »ti L-mkI im Zriclii ii/iinnuT «ilul^^cn iinisvtc Die im Boote 
gczoivlinfUi ArlM^itskart** dicuU" nur als Aiiliiilt fiir »leii Lciii r des Bootes. 
Die LuUiuiigsUuicn wurden im Allgemeiiicu s<'ukr(>ciit zum Stniitdf luid ]>a- 
rallel 2U elinndar in einem Alistand von lOO bis aoo*" ^k*ji;t. 

Diesf* Tiefenmemungen wurden durdi .sonkrecht zu vorRt«heiHl gemuintcn 
Linien gelegte Lothungalinien, die einen ungelkhren Ab^ttand von 400* hatten, 
kontroUrt t wobei die Schnittpunkte beider Linien gleiche Tiefenangaben haben 
muasten. 

Reduktkn Jw Lo- Die Ti( 1- 11 vMirdi ii huI* das absolut niedrigst beo])ai*litete Nietlrigwa.sser 

thungeiu Rprinurzf it icrluzirt. Für die R<Mluktionen drr Ixitliun>^«'ii war ein IVffol 

an <!(•!■ Tsingtau - Hiiii'kf errielitet . der -^tändiur beoHarlHet wurde*. Ausser- 
dem w Mi-en vorühergeliend noeli ilüllspcucl .m \ oiscliii'dciK'n Kü.ste!j|i!JitÄen 
des zu vermessenden Scegcbietes aulgeslellt, z. B. an der Arkoua-Brürke, bei 
Tfiängkou, J äputou, Scha tsy kou, an der Nordspitae und Sfldspitze der 
Halbinsel Haihsi, itowie bei den Inaeln Tschu tscha tau, Taikungtau und 
Tschä lien tau zur Featstellung der Untenichiede in der Zeit des EintrittK in 
der HAhe der Gezeiten. Die Lothungen erstreckten »ich ausaer auf die Kiau- 
tschou-Bueht selbst auf das ganze Seegebiet vor der BucJit bis zu einer V(»ia 
Kap Va tau über Tscha liun tau nach Seiiui ling sehan gedaeliten Lini<'. 
Gnindprohew. Wälii( in1 der l.othnngen wurrlen an vielen Stellen Gruml proben mit der 

Cirundzange aufgeholt zur Fest.stellung der BescbfifTenbeit der ubcit i) Srbieht 
des Meeresgrundes. Die Antraben über die Kcscli.ilVcnbeit des Grundes sind 
Är Seekarten .sehr w(M-tlivi>|l , da .sie ein Mittel zur Ortsbestimmung bei un- 
sichtigem Wetter und femer einen Anhalt für die Brauchbarkeit des Grundes 
zum Ankern bieten. Zur Beurtheitung des Grunde» auf seine Geeignetheit 
zu Hafenanbigen reichen «solche Grundproben jedoch nicht au8, vielmehr aind 
hierzu umfimgreiehe, tiefgehende Bohrungai erforderlich, deren Ausführung 
in Tsingtau Saehe der Hafenbaubehörde war. 
Bozoicliam^ der Fahr- Naeb Beendigung der I^tliungen in der Buebt wurtlc dns K;dirwasser in 

wasHrr. derselbi-ii diireli Auslegen von Bojen bezeic-hnet. Hierbei wurde das in Deutseh- 

land piuL^eluhrte System nnerewandt. Aueb <l?iv W;tt1< ii - Fnlirwa-ser naeb Tä pii 
tou . dfis namentlieb ftir dm Transport dt i Hauinatt rialieii für die Bahn von ' 
Wichtigkeit ist, wurde Uundi Bojen bezeiebnet. da die fnlher liierzu aufire- 
ütellten Pricken häufigeren Beschädigimgen durch darüber segelnde Dschunkeu 
ausgesetzt waren. Das dureh die hydrograpbi«ichen Arbeiten gewonnene Ata* 
terial wird zur Zeit zur Herstellung einer Seekarte der Kiautschou -Bucht im 
Massstabe 1 : 50000, die im Mirz 1901 erscheinen wird, und einer Seekarte 
der AnSteuerung der Kiaut^ehou-Bucht im Massatabe i : 100000, verarbeitet. 

S(flni> (nliutkl in ilri Rtirl n iw tl l m t. 

Utk 00. 



Digitized by Google 



» 



Digitized by Google 



Digitized by Google 



